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Jnhalt dieſes Heftes:
Zum Schulanfang. Magdeburger

Theater. Tue einen Blick ins Buch
und zwei ins Leben! Tante Bri
gitte. Vereine Ausſtellungen
Für die Küche. Fernſprecher
Briefkaſten RätſelEcke. Neueſte
Moden Romanbeilage. Für
unſere Kleinen

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen.

Magdeburg-
Kaiser Friedrich Museum-Kaiserstrasse 68 73. Geöffnet unentgeltlich

an Sonn und hesttagen von I1-2 Uhr und
von 35 Uhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dienstag Donneretas und Sonnabend von
II 2 und von 3-5 Uhr gegen 50 sam Mittwoch und Freitag zur gleichen Zeit

Am Montag (Reinigungstag) gegenZahlung von 1 Mk. geöffnet. Gebchlossen
ist das Müseum am Karfreitag und Busstag.

Stän dige Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geöftnet wie das Stätische Museum
Eintritt für Mitglieder unentgeltlieh, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stadtische urdLesehalle, Röttgerstrasse, geöffnetWochentags von II 2 Dhr vormittags und
10 Vnr abends Senntags von II t

Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12
Uhr Formittags und abends von 6—9 Uhr.
Sonntags von le Uhr.

Bücherei Wilhelmstadt, Quer-
strasse 18, geötknet Wochentags von II-2
Uhr Formittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher-
ausgabe Wochentags von 12 2 Uhr
Yormittags und 6 9 Uhr abends Sonntags
von b vormittags

Stacit Bibliothek. An denWochentagen geöftnet von 102 Uhr
Volksbibliothek n Buckau-

Plarrstrasse 4, Sonntags 12 Uhr vor-
mittags, Mittwoch 8——8 Uhr abends

Grusonsehe Gewachsehauser
Buckau. Eintritt dMontugs Mk. sonst
30 Pf. (Schulpflichtige Kinder 20 Pf. Sonn
tags nachmittags 10 Pk., Mittwochs von s bisI Uhr Formittags md. 123 Uhr vaeh
mittags, sowie an jedem ersten Sonntag im
Alonat frei. Geöffhet s 12 und 2-7 Uhr.

Privatekuns salons: Heinrriens-
Böſen ehe Kinste Aitsstellung, Breitewes
173/72. Niius Veumann, Breiteweg 166.

Kaſser-Panorama, Breitewes las
Denkmäler. Kaiser Wilhelm d. Gr.

Kaiser Lricdrich, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. a. FPürsten-
all (Altstadt) ind auf dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Fürst Bismarck (Seharnhorst-
platz), Königin Liuse (Königin Liise-
Garten), Hasselbächbrimnen, Gutenberg-
Denkmal (Kaiser Wilhelmstrasse), ELuther,
Friesen, Basedow, Siemeringischer Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowski (Kleiner Werder),
Feldartilerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Stadt Theater, Kaiserstr. 21, Opern-
und Schauspiele. Anfang der Vorstellung:
Wochentags 7 Uhr, Sonntags 7 Uhr.

Walhalla Theater, Apfelstr. 12,
Spezialitäten- Theater ersten Ranges Welt-
ſtädtische Spielordnungen. Anfang der Vor-
stellung: Wochentags s Uhr Sonntags 7 Uhr

Millhelm-Theater, Johannisfahbrt-

Bücherel

strasse 16. Operetten. Anfang der Vor-
ſtellung Wochentags s Uhr, Sonntags
7 Uhr.

Zentral- Theater. Kaiser Wilhelm-
Platz. Erstklaässige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8 Uhr, Sonntags nachmittags 3, abends
7 Uhr.

88 von ausgekämmt. Haar,
ſowie alle Haararbeiten
fertigt ſauber und billig
an Merker, Jriſeur,

Auguſtaſtraße Nr. 7, Hof 1 Treppe [1591

I Pianinos
rénommierte Pabrikate,

neue und gebrauchte, ſehr billig zu verkaufen,
auch zu vermieten. Miete wird belin Kauf

eines beliebigen Pianos angerechnet.

Franz Koch,
Weinfasg-Str. 94, part.

Fernsprecher 3577. les
Auf Originalkataloge denkbar höchſter Rabatt,
evtl. bequeme Teilzahlung Probeſpiel erwünſcht.

Sächſiſch Dhi üringſche Bausfrau
h

Engros,
Fernspr. 1060

Trikotagen
Oberhemden Kragen Nanschetten Arawatten.

BVigene, mechanische StrumpfeStrickerei im Hause [1421
Strümpfe werden sehnell und billig angestrickt und angewebt, auch wenn dieselben nicht bei uns gekauft sind.

Bolms Hey
heben der Katharinenkirche,Breitewes 79,

Strümpfe

Detail
Socken

e

S

Billigste Bezugsquelle
Adolf Keble, Juwelier,

H, en Himmelreichstrasse 17.
2

Steter Tingang von Neuheiten 5
S

e

Töpfer s Toilette Jeifen
nach Kéraminart (Gesetzlich ge-
schützt) sind Schönheits- in.
Gesuncdheits Seiſenmn aller

ersten Ranges
Ohne Konkurrenz

Garantiert Sodafrei
In Apothek. Drogen-, Parfümerie-,
Friseur und anderen Geschäften
erhältlich, sonst direkt durch

Carl Töpfev,
Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

E Straußfedern
werden in allen modernen Farben gefärbt, ohne zu leiden, täglich gereinigt u. gebrannt bei

Frau Narie Rayser, spitzenwäseh Seliwihbogen 9, II.
Auch werden Spitzen jeder Art wie neu hergeſtellt u. Gardinen gewaſchen, gefärbt u. geſpannt 1496

entbehrl.

e Herkules Rossmark- Cremeerhält das Haar bis in das hohe Alter in ſeiner Naturfarbe, kräftigt den
Haarboden und fördert das Wachstum ungemein.
bildung wie Hagrausfall und eignet ſich deshalb ganz vorzüglich als
Haarpflegemtttel für jung u. alk. Nur echt in Züchſ. à k. 2, 4u. 6.

gee Herkules- Rossmark Einreibung sbei Bheumatismus, Aerven- u. Rückenſchmerzen von vorzügl. Wirkung
DsFür ſchwache Kinder (engl. Krankh.) bei ſkrofulöſen Erſchein.u. Verrenküng, ſtetfen u. gebroch. Gliedern uſw. iſt dieſe Efnreiung un

Nur echt zu beziehen in Fl. à Mk. 2,50, 5 und 7 bei Voreinſendung, gegen Nachnahme 20 Pfg. extra von E. Graumnitz. Zwickau i. Sachſ. 30.

Verhindert Schupven

Verſeauchung

m war Parketthohne
Fabrikanten:

Magdeburg
FPreisgekröntes Fabrikat z. Bohnen

on Parketthöden, gestrichenen
Fusspöden ung Uinoleum, sowie

e nes S W
C
Allseitig anerkannte

Vorzäge:
Desinfizierende

Wirkung,
Reinigung der

Luft
durch Bindung

des Staubes.
V

Zu haben in Büchsen à 50 Pfg.
besseren Kolonialwarengeschäften usw.

BüistWundervolle on
volle Körperform dürch
unſ. ärztl. empf. Aährpulver
„„Ihilossia““ (geſetzl. geſch.),
preisgekr. Berlin 1904. Aller
ſchnellſte Gewichtszunahme.
Harant. unſchädlich. Viele
Anerkennüngen. Kart. 2
bei Poſtverſand Nachnahme
und Portoſpeſen extra
R. H. Haufe,

Berlin s8.
Depot und Verſand in
Wagdeb.: JohannisApotheke, Johannisbergſtr. T (am Rathaus).

zum Aufpolteren von Növeln etc.

C W
Vor

Nachahmungen
wird gewarnt

Man achte genau
auf die

Sschutzmarke!

und M. in den meisten1529

Künſtliche Spiegelranken,
Buketts, Blumenſtöckchen

eigener Fabrikation, von 10 5 an. [1592
C. Siebert, Karlstr. 4, Ecke Brandenburgerſtr.

ahrräder
V beſte Marke, ſtabil,S elegant, leicht. Cauf,

von 100 k. an. [l489
Teilzahlung gern gestattet, ohne Preis aufsehlag.

Wringmaſchinen v. on an empfiehlt
Fr. Gronau, Jakobſtraße 4, I.

Risschränke
in der vollkommensten Bauart
Kauft man am villigsten in der

Eisschranke fabrik
Von

August Scharioth
Gegründeth Knochenhauerufer 29

Vabrik- Neustüdter Bahnhof, Setzlngerstrasse 4,
1 Minute vom Bahnhof

Kochkunst-Ausstellung Magdeburg prämiiert
mit dem Bhrenpreis und der Goldenen Medaille.

Fabriktelephon: 4963. 1615

Rilligſte Wezugsquelle!

Panzer- Räder
5jährige, schriftliche Garantie [1438

Groß Lager, v. bill. v. eleg. Sämtl. Zubehör
keile zu jed. Fahrrad vorrätig u. äußerſt billig.
Laufdecken, Schläuche, Laternen, Oel, Gamaſchen.

Reparatur Werkſtatt.
D. KRessing, Wilhelm Strasse S.
Höchſter Liumph u. praktiſchſte Neüheit

iſt „Rißmanns Rotations
en n Saalena“.

Nur in dieſer wird
die Wäſche vorwärts
rückwärts, aufwärts
und abwärts ge
waſchen wodurch
eine ganz enorme

Seifenſchaum
S bildung und ſchuelle

S res, vollkommenſtes

einigen bei aller
Schonung, ſelbſt der

in und Auslandspatente feinſten Wäſche er
und D. R. G. M, angem. Zlelt wird.
Kochen der Wäſche abſolut unnötig, dadurch

längere Dauerhaftigkeit der Wäſche

Alleinige Fabrikanten
Arthur Walter Rißmann,

Saalfeld a. S. 10, Wasch- Wring-, Mangel-
u. Buttermasohinenfabrik üeberall zu haben.

Viel Geld
auf alle Wertgegenſtände erhält man im

Pfandhaus Lewy, Katharinenſtraße

Ganze Zwirkſchaſten, ſowie Möbel jeder Art
werden daſelbſt auf Lager genommen. [1482

Wasehen Sie sehon

mit Rluge s

Seifensalmiak?

Kchtung!
Zerbrochenes Porzellan und Glas wird
in kürzeſter Friſt ſauber Und haltbar repariert,
insbeſond. auch Marmortiſche u. Platten

Fr. Sammberg,
Pfeifersberg 13, Souterrain,

Ecke Heilige Geiſtſtraße [1597

utz- und Reinigungsmittel
für Küche und Haushaltin Paketen a 10 und 20 Pfennig

Zu haben in Drogen-, Material Eisen-
Und Seifen handlungen
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We r re 7

Wochenſchrift für Hanswirkſchaft,

Mit „Hindermode und
„Sür unſere Rleinenese,

Apneſhehpteis 290in., Rat Amoigen ſoPin. W. boschäftsameigen. on 2Plg, Priatameigen Pl. BGeseheſtsstellen. Magdeburg Regierungen. I4 (Fernöpr. 2913) u. Halle a 9, lojprigerstt. 59,

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürzen. Für Rücſſendung von Manuſkripten können wir uns nicht verbindlich machen.

Zum Schulanfang.
n dieſen Tagen bieten unſere Straßen

wieder ein herzerfreuendes Bild die
kleinen Abeſchützen treten ihren erſten

Schülgang an. Die Verſchiedenartigkeit unſerer
Schulſyſteme bringt es mit ſich, daß ſich dieſes
Bild innerhalb einer Woche mehrfach wieder
holt. Den Reigen eröffnen unſere Volks
ſchulen, die leider immer noch vergeblich auf
die berechtigte und wohl gebotene Gleichlegung
ihrer Ferien mit der der anderen Schulen
hoffen. Wir halten es für durchaus verkehrt,
wenn ſogar Bürger und Volksſchulen, die
doch beide in nicht wenigen Fällen von den
Kindern einer Familie beſucht werden, von
einander abweichen. Zur Beſeitigung der
hieſigen Klaſſen und Standesvorurtetle trägt
dieſer durch nichts begründete Unterſchied
wahrlich nicht bei.

Wie dem aber auch ſei, die Gefühle, die
eine Mutter bei dem erſten Schulgang ihres
Kindes beſeelen, ſind ſtets die gleichen

Der erſte Schultag iſt begreiflicherweiſe ein
wichtiges Ereignis nicht nur für unſere
Kleinen, ſondern auch für die Eltern, und
namentlich iſt es das Herz der Mutter, das
an dieſem Tage mit freudiger Sorge, aber
auch mit den beſten Hoffnungen den Sohn
die Tochter hinausbegleitet in eine neue Welt.
Ach ja, eine neue Welt erſchließt ſich mit dieſem
Gange unſerer Kinderwelt, die bisher durch
das liebende Auge der Mutter ſorglich behütet
und bewacht wurde. Das Haus war ſo lange
des Kindes Welt, die Mutterliebe ſeine Sonne
die ihm die trüben Augenblicke ſelbſt mit der
größten Aufopferung zu verſcheuchen und die
junge Seele immer wieder mit neuen Freuden
und neuen Hoffnungen zu erheitern wußte

Doch nun fordert die Schule ihr Recht an
dem Kinde Die Mutter, die es auf dieſem
Gange begleitet, ſieht die Tür ſich ſchließen
hinter ihrem Lieblinge, und mit der un
gezügelten Freiheit iſt's auf einige Stunden
am Tage vorbei. Doch der Frohſinn und das
Glück der Jugend ſollte und wird ihm bei
allem Ernſt der Arbeit durch keine Schulzeit
geraubt werden. Die Jugend hat ein Recht
anf Heiterkeit und Lebensfreude. Und wir
verſtehen nicht, wie es immer noch Mütter
gibt, die dem Kinde dieſe Zeit bei jeder Unart
als Schreckgeſpenſt hinſtellen. Na wartke,
wenn du zur Schule kommſt“ und „der Lehrer

dann ſind dieſelben Mütter entrüſtet, weil
Fräulein Fridchen geſchlagen und der Lehrer
unſern Franz ſo furchtbar verhauen hat. Jm
Grunde genommen iſt's dann aber wahrlich
nicht ſo ſchlimm, wie es zuerſt ſcheint. Erſt
kürzlich konnten wir uns von der übereiligen
und falſchen Beurteilung einer Schülerbeſtrafung
in der Alten Neuſtadt überzeugen. Viel
Staub hat ſie aufgewirbelt und bei vielen das
Blut erregt, man ſprach in dieſen und jenem
Eckladen davon und urteilke und verurteilte
hart und falſch. Unrecht aber iſt es, in
Gegenwart der Schüler in ſo überaus häß
licher Weiſe über einen ſolchen Fall her
zuziehen, ehe der wahre Sachverhalt feſtgeſtellt
iſt. Wenn Schule und Haus nach einem
Ziele ſtreben und einander in der Erziehung
ergänzen und unterſtützen, dann wird es ja
auch ſchließlich ohne Schläge gehen, und die
Prügelſtrafe wird kaum mehr eintreten dürfen
Darum, ihr Eltern und Lehrer, ein gegen
ſeitiges Verſtehen und ein wenig mehr Geduld
auf beiden Seiten, dann wird entſchieden mehr
erreicht.

Die Kinder ſind ja auch nicht alle gleich
geartet, und ein ſchlechtes Zeugnis, eine ſchlechte

Nummer in der Arbeit ſollte nicht gleich
Vex anlaſſung geben, mit allem Mißmut und
Zorn über das Kind herzufallen und ihm die
härteſte Strafe anzudrohen oder gar zu ver
abfolgen. Wie leicht können wir dem Kinde
unrecht tun, und die Folgen laſſen ſich nicht
abſehen, wie vor kurzem unſer Schülerſelbſt
mord beſtätigte Tragiſch genug iſt dieſer
Fall, aber ihn auf das Konto einer falſchen
Schulzucht zu ſtellen, wie es ja auch ſchon
vorgekommen iſt, wäre durchaus verkehrt.
Wahrſcheinlicher iſt, daß ſich hier das Ehr
gefühl in falſchen Bahnen entwickelte die
eigentlichen Gründe aber liegen tiefer und eignen

ſich wenig zur Erörterung an dieſer Stelle.
So bringt denn der erſte Schultag die

bange Frage nach der Zukunft des Kindes
und nene Hoffnungen und oft auch neue
Sorgen halten Einkehr in den Häuſern und
Herzen ſo vieler Famtlien. Möge unſere
Jugend, die in dieſen Tagen den erſten Schritt

Magdeburger Chegter.
De Theaterſaiſon neigt ſich ihrem Ende

zu. Den rührigen Direktionen koſtet
es nicht geringe Anſtrengung, das be

reits überſättigte Publikum zufrieden zu ſtellen.
Da mußte Lehär, der mit ſeiner „luſtigen
Witwe bereits das große Los in der
Operettenlotterie gezogen, einſpringen in dem
Glauben, daß er mit ſeiner letzten Novität
der Mann mit den drei Frauen das Feld

in gleichem Maße behaupten werde. Die
Lehar Schwärmer füllten allabendlich unſern
Operettentempel bis auf den letzten Platz,
aber zu ihrer nicht geringen Verwunderung
mußten ſie zugeben, daß ſich Julius Bauer
mit ſeinem neuen Produkte nicht auf der Höhe
behaupten kann, auf die ihn das Fatum mit
ſeiner „luſtigen Witwe geſtellt hat. Das
einſchmeichelnde Schlummerlied der prickelnde
„Roſenwalzer“ und das farbenprächtige
„Moulin Rouge- Lied werden Zwar bald,
weil ſie etwas Volkstümliches an ſich haben,
von jedem Bäckerjungen auf der Straße ge
pfiffen werden, beweiſt doch der Komponiſt
auch gerade durch ſie, daß er ſein Talent
übermäßig an die Operette verſchwendet hat.
Doch erhebt ſich der Librettiſt mit der Dar
ſtellung der Handlung wenig über das
Niveau der allgemein üblichen Operetten
dichtung. Ja, oft iſt er zu flach und ſeicht,
ſogar nichtsſagend und langweilig.

Die Hauptperſon, Hans Zipfer, die als
Geſchäftsſührer eines Reiſebureaus kätig iſt,
hat die berufliche Tätigkeit auch auf die
Praxis des ehelichen Lebens übertragen und
ſich neben ſeiner in Wien ſeßhaften Ehehälfte
an den Hauptzielen ſeiner Reiſekouren Paris
und London noch zwei Pſeudogattinnen er
kören. Wenn es dem Librettiſten mit ſeiner
ihm eigenen vorzüglichen Bühnengewandtheit
auch gelungen iſt, eine ganze Anzahl ergößtzlicher
Begebenheiten durch prickelnden, zum Teil
ausgelaſſenen Humor ſchmackhaft zu machen,
ſo muß doch zugegeben werden, daß die laxen
Anſichten der Hauptperſon über eheliches
Leben für die Dauer an Zugkraft bedeutend
einbüßen werden, ſelbſt wenn wir unſere
Forderungen in der Beurteilung des Stückes
nicht allzuhoch ſetzen. Und gerade wir Frauen

Zu dieſer Nummer erſcheint ein Schnittmuſterbogen, welcher zum Preiſe von s Pfg. abgegeben wird
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können wenig Gefallen finden an einer Dar
ſtellung, die die Lockerung ehelicher Bande

zum Ergötzen anderer preisgibt. So mancher
ſleißige Theaterbeſucher wird wohl darüber
entkäuſcht ſein, daß „der Mann mit den drei

Frauen“ auch weiterhin auf den Spielplan zu
finden iſt.

Das Stadttheater
L ſtark ausgeprägten Lokälpatriotismus.
C.
Magdeburger Kind! Jſt er uns allen doch

bekannt durch ſeine Novellen und Romane,
durch ſeine Schwänke, Luſtſpiele und Dramen.

Freilich die meiſten davon haben die Bühne
nicht allzulange beherrſcht, wenn der Dichter

auch ſo manchen Charakter trefflich zeichnet, ſo
manches Tiefempfundene ſeinen Werken zu

verleihen vermag. Dasſelbe Schickſal wird
auch „der Vergeltung. beſchieden ſein, die im

Stadttheater ihre Uraufführung erlebte. Der
Mißerfolg des alten Bräuer als Dramakturg,
der litterariſche Diebſtahl des Schönfeld, die

Verführung von Käthchen Bräuer ſind etwas
Alltägliches, und der Ausgang des Stückes
läßt wenig erkennen von dem, was der Titel
verkündet Die geringe Handlung wird durch
aus nicht gehoben durch die langatmigen

Redereien, die dem Werke eigen ſind. Der
Beifall, der dem Stücke zuteil wurde, lag
einesteils in der trefflichen Wiedergabe und

der gediegenen Jnſzenierung durch Herrn
Dr. Krüger, andernteils in der Verehrung für
den Magdeburger Dichter begründet:

J den letzten Tagen erlebte auch
Mäſſenets „Cherubin“ die Uraufführung im
hieſigen Stadttheater und damit zugleich in
Deutſchland. Nicht ohne

dieſe Premiere an den Schluß der Saiſon
geſtellt worden, wollte man doch eine zug

kräftige Operette zeigen, daß man ſelbſt noch
in den letzten Wochen den Anſprüchen der
verwöhnten Opernfreunde gerecht werden kann.
Maſſenets Name bürgte daſür, daß wir in

unſern Erwartungen nicht getäuſcht wurden.
Und gerade wir Frauen können uns, wenn

man das Leben nicht zu tragiſch auffaßt, für
„Cherubin“ begeiſtern. Seine vielſeitige Liebe,
ſeine innige Schwärmerei, ſeine freien An
ſichten und nicht zum letzten die Wandlung
und Läuterung derſelben durch der Liebe Leid
wenden ihm unſere Sympathien zu. Wer
wollte uns auch widerſprechen in der Be

hauptung: kein Lenz ohne Liebe, und ohne
Liebe kein Lenz. Wir meinen auch den Lenz
des Lebens Oder kann man ſich auch nur

ein Menſchenherz denken, das nicht jenes
ſelige Hoffen in der goldenen Zeit der erſten

Liebe ſo ſüß empfunden und erwidert hätte
und ſei es auch noch ſo heimlich Und hier
in „Chernbin“ erlebt man jenen Zauber dee

ebe mit leiſe klopfendem Herzen noch einmal
mit. Wie ſchwärmeriſch auch ſein Geſtändnis

„Ach, ein Mädchen, nichts Süßeres auf der
außen Welt erſcheint, im Grunde genommen
ſt doch mehr Wahrheit als Dichtung, was

in dieſen Worten liegt. Und wenn ſelbſt das
Strumpfband als Liebespfand in die Hände
Des verliebten Rackers geſpielt wird, ſo ſind
wir Frauen die letzten, die dabei errötend

Die Augen niederſchlagen. „Cherubin“ hebt
heraus aus der Alltagsſtimmung, und da iſt

Zimperlichkeit vernünftigerweiſe nicht am Platze
Sonſt bleibe man lieber daheim. Freunde
eines heiteren Abends aber werden eine
Wiederholung dieſes Luſtſpiels recht gerne

ſehen. und auch wir ſind überzeugt, daß
Maſſenet, der hervorragende Vertreter der

franzöſiſchen Oper, bei uns die wohlverdiente
Anerkennung finden wird.

Tue einen Hlick ins Buch und
zwei ins Leben

durch ihr Wiſſen zwar in Schatten
ſtellen, die daraus aber fürs Leben keinen

Nutzen zu ziehen wiſſen und deshalb von den an
deren überſlügelt werden. Sie haben recht mit

eigte übrigens diesmal

tkrähl ſtand im Vordergrunde: ein

Berechnung war

E gibt nicht wenig Leute, die andere

Fach und auch ſonſt erſtaunlich gut Beſcheid,

ins Buch

weil ſie die Kleinen liebte und ſich auf dem Grunde
ihrer Taſche immer ein Stück Gerſtenzucker vder ein

armen Leute im Hinterhauſe fand.

warf ihren letzten Schein auf die nahe Kirchturmn

Worte über das Wetter oder ſonſt ein allgemeines

ſagte der Doktor und verſchrieb das Nbtigen

banger Sorge überwachend, bald wanderte er, von

im Fieber. Kurz ſtand neben Brigitte, ängſtlich in
deren Blicken Antwort auf
er nicht auszuſprechen wagte

ruhe der Kranken. Tante Brigitte hielt Wache bei

dinen drang der erſte Lichtſtrahl des neuen Tages

Vaters

emſigem Fleiß viel gelernt und wiſſen in ihrem

aber es fehlt ihnen der innige Zuſammenhang
mit dem Leben ſelbſt und deſſen realen Be
Zziehungen und Verhältuiſſen. Dieſes lernt wan
nicht aus Büchern, ſondern nur, wenn man ſich
ins Leben mitten hineinſtellt und aufmerkſam
um ſich und in ſich ſchaut. Auch wenn du die
Werke großer Geiſter ſtudierſt, tu einen Blick

und Zwei ins Leben und gib dem
Verfaſſer nicht recht, wenn ſeine Lehre deinen
eigenen Erfahrungen und Wahrnehmungen

widerſpricht! E. Da
Tante Brigitte

Novellette von F. Ferrart l

aänte Brigitte ſaß am Fenſter ihres Stübchens.
Es war ein Sonntag. An dieſem erlaubte
D ſie ſich ein Mußeſtündchen in ihrer „Sommer

friſche“, wie ſie dieſen Platz nannte, denn ſie konnte
von da aus auf fünf Kaſtantenbäume ſehen, die im
Hofe des Nachbarhauſes ihr altes Daſein führten.

Tante Brigitte war eine jener Tanten ohne
Nichten und Neſfen, die alle Kinder Tante nannten,

rotwangiger Apfel für die rotwangigen Kinder der

Sie hatte beſſere Zeiten gekannt. Die Tochter
eines Beamten verlobte ſie ſich mit einem wohl
habenden Offizier und ſollte bald Hochzeit halten.
Da brach der deutſch franzöſiſche Krieg aus. Eine
feindliche Kugel traf den tapferen Soldaten in die
Bruſt. Nach halber Geneſung heimgekehrt, ſtarb er
kurz darauf an einem Lungenübel. Ein Jahr ſpäter
verlor ſie den Vater und in raſcher Folge ihre ge
liebte Mutter. Nun ſtand ſie ganz allein und mittel
los auf der weiten Welt. Mutig griff ſie zur Nadel,
um ihren Lebensunterhalt zu verdienen. Sie war
noch hübſch, trotz ihrer vierzig Jahre und der faſt
klöſterlichen Einfachheit ihrer Kleidung
Die Sonne war beinahe untergegangen. Sie

ſpitze und umſäumte goldig die roſa Wölkchen, die
am blauen Himmel dahinzogen. Tante Brigitte
unterhielt ſich gerne mit den Wolkenbildern, denen ſie
die verſchiedenſten Deutungen zu geben wußte Hier
jagten Roſſe dahin, dort hob ein Adler ſich zu hohem
Flug, hier thronte die Gottesmutter mit dem Kind
lein im Arme und ſo weiter. Und dabei dachte ſie,
daß der gütige Schöpfer auch für die armen Leute
allerlei Zeitvertreib geſchaffen habe, von dem die
Reichen ſich nichts träumen laſſen.

Aber die Wolkenbilder waren es nicht allein,
mit denen ſich Tante Brigitte da oben beſchäftigte
Jhr gläubiges Herz dachte ſich hinter dem blauen
Aether ein unermeßliches Reich, in welchem die
frommen Seelen in Ewigkeit auf und nieder ſchweben.
Dort ſuchte ſie den Vater, die Mutter und den einſt
ſo geliebten Verlobten
Aus ihren Betrachtungen wurde ſie durch ein

heftiges Klöopfen an der Tür geweckt. Sie öffnete,
ünd vor ihr ſtand Witwer Kurz, ihr Flurnachbar.
Die beiden hatten bisher nur Grüße und einzelne

Wohl oder Wehe gewechſelt. e
„Bitte, Fräulein Brigitte ſprach Herr Kurz

haſtig, „kommen Sie ſchnell. Malchen liegt im
Fieber, ich weiß nicht ein, nicht aus

Sie ſchloß die Stube ab und folgte ihm hinüber
zu der kleinen Kranken, die mit ſieberglühenden
Aeuglein und überroten Backen in ihrem Bettchen
lag. Vor allem holen Sie ſchnell einen Arzt,“ ſagte
Brigitte. „Bei Kindern iſt keine Zeit zu verlieren ich
will mittlerweile für einen kalten Umſchlag ſorgen.

„Fräulein Brigitte,“ rief er plötzlich, laſſen Sie
mein Kind nicht ſterben, retten Sie es. Es iſt das
einzige, was ich einſamer Mann auf dieſer Welt habe.

Sie erſchrak über den Ausdrück wilder Ver
Zweiflung in ſeiner Miene, ſeiner Stimme. „Faſſen
Sie ſich,“ ſprach ſie, ſeine Hand ergreifend, die kalt
war wie der Tod. Gott ſchickt. die Laſt nicht
ſchwerer, als die Schulter ſie zu tragen vermag.
Sie hatte kaum dieſe Worte geſprochen, als ein
leiſes Kinderſtümmchen rief „Papa, Papal

Mein Kind, mein Herzenskind Und er ſank
aufſchluchzend vor Freude an dem Bettchen nieder.

„Sie iſt gerettet,“ ſpricht Tante Brigitte und
fältet die Hände

Nach einigen Tagen kehrt Kurz wieder in ſein
Amt zurück. Tante Brigitte aber ließ es ſich nicht
nehmen, bei der Kleinen zu bleiben. So rückte denn
Kürz das Nähtiſchchen ſeiner verſtorbenen Frau an
das Fenſter des Krankenzimmers, und Brigitte arbeitete
fleißig an ihrem Weißzeug, mit dem ſie im Rück

ſtand war. SAber es kam ein Tag, an dem Malchen wieder
mit andern Kindern in dem gegenüberliegenden
Kindergarten munter ſpielte und Tante Brigitte Beſitz
von ihrem eigenen Stübchen nahm. Wie einſam kam
es ihr da jetzt vor, wie ſtill und traurigl Das
ben hatte auf kurze Zeit Zweck und Bedeutung für
ſie erhalten indem ſie jemand nützlich ſein konnte.
Jetzt war ſie wieder das überflüſſige Ding geworden,
das nur für ſich zu ſorgen und zit denken brauchte
Und Kurz Wenn er aus dem Amte kam, ſuchte
er vergeblich dort am Fenſter das freundliche Geſicht
der guken Brigitte die einige Wochen in ſeinem Hauſe
ſtill und umſichtig gewaltet und mit ihrer auf
opfernden Pflege ſein Kind dem Tode entriſſen hatte.

Es war wieder ein Sonntag, und wieder ſaß
Tante Brigitte am Fenſter ihrer Sommerfriſche. Aber
der Sommer fehlte er hatte dem Herbſt Platz machen
müſſen. Die grünen Blätter der Kaſtanien waren rot
und gelb geworden, und anſtatt roſa Wölkchen n
graue Wolkenmaſſen regenverkündend am Himmeldahin.

Tante Brigitte ließ den Kopf in beide Hände
ſinken und ſann vor ſich hin. Da ſiel ihr Blick auf
den vor ihr ſtehenden Kalender. Der fünfzehnte
Oktober ihr Namenstag! Heute ſind es gerade
zwanzig Jahre, daß ihr Bräutigam ihr den erſten
und auch letzten Blumenſtrauß brachte. Jetzt denkt
wohl niemand mehr an ihren Feſttag Sie ſeufzte
tief auf. Warum ihr nur heute ſo ſchwer und weh
war um ihr einſames Herz

Da pochte es an die Tür Und Malchen,
einen Rieſenblumenſtrauß in den Händchen, ſtreckte
ihr liebes Kindergeſichtchen herein

„Tante Brigitte,“ ſagte das Kind mit einem
tiefen Knix, „heute iſt dein Namensfeſt, und ich
wünſche dir viel Glück.“

Kurz nahm Hut und Stock und eilte fort. Als ſto
er bald darauf mit dem Bezirksarzt zurückkam, lag
die Kleine bereits in ihrer naſſen Umhüllung.

„Hier handelt es ſich um eine Lungenentzündung

Nachts ſteigerte ſich das Fieber und die Un

ihr, auch Kurz ſchloß kein Auge. Bald ſaß er am
Bettchen des Kindes, ſeine ſchweren Atemzüge mit

Angſt und Unruhe aufgeſcheucht, im Zimmer umher
So vergingen die Tage und Nächte Am ſiebenten
ſöllte die Kriſis eintreten. Die Mitternachtſtunde
war ſchon überſchritten, und Malchen lag noch immer

eine Frage ſuchend, die
Schon dämmerte der Morgen Durch die Gar

Ein Froſtſchauer durchlief die Geſtalt des verzweifelnden

habe ihr nichts Böſes getan, gewiß

jet

Ernährt cie Kleinen mit

IesKi
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(32. Jortſetzung).

„Was haben Sie ihm denn Herrliches ge
ſchenktz“ fragte Klingenberg, welcher den

ſtummen Beobachter ſpielte
„Nichts, als das Verſprechen einer Ein

ladung für unſeren reſpektive Frieſens Abend.
Wieder ein Beweis, mit wie wenig man die
Leute glücklich machen kann. S

Nach Mitternacht fuhr Juliag heim. Sie
nahm der harrenden Jungfer die Kerze ab

und entließ ſie mit dem Bedeuten, daß ſie
ihrer Dienſte nicht weiter bedürfe. Lautlos
trat ſie ins Schlafzimmer und an das Lager
ihres Gatten. Wilden ſchläft nicht. Dennoch
liegt er mit geſchloſſenen Augen, durch keine
Bewegung verratend, daß er die Nähe des ge
liebten Weibes fühle. Juliag iſt in ver
ſöhnlichſter Stimmung. Sie hat ſich trefflich
amüſtert und ihr letzter Disput mit Gödölly
hat ihren Nerven angenehme Spannung ver
liehen. Die Ausſicht, ihre Feindin vielleicht
aus ihrer Höhe herabſtürzen zu können, er
füllt ſie mit prickelnder Luſt. Dann iſt der
böſe Schatten, der ihre Ehe trübt, dahin, und

ſie kann wieder frei und arglos atmen. Lieb
koſend berühren ihre ſchlanken Finger die auf
der ſeideneit Decke ruhende Hand ihres

Mannes „Alexander!“
Da ſchlägt er die Augen auf. „Julig,

Liebling!“
Jm nu hat ſie ſich herabgebeugt und ihn

geküßt. „Du böſer Mann, welchen Schmerz
haſt du mir bereitet!“

„Wäre es nicht an dir geweſen, nach
zugeben

„Du warſt ſo rauh, das empörte mich.
„Weil es mir weh tat zu bemerken, daß

dir dein Vergnügen mehr wert war als ich.“
„Sprich nicht mehr davon, Alexander
Er taſtete nach ihrem Gürtel. „Blumen?

von wem?“
„Von Klingenberg.“

Er verehrt mein ſüßes Mädchen, ſcheint
es, ſehr bedentend.“

„O, ganz harmlos wie ein Vierzehnjähriger.“
Und wie um ihre Gleichgültigkeit gegen den
Spender der Blumen zu bekräftigen, zerzupfte

ſie achtlos die prachtvollen Marechal Nilroſen,
die duftenden Bläkter über die Decke aus
breitend.

„Und wie war es ſonſt fragte Wilden,
ſich halb in den Kiſſen aufrichtend. „Waren

viele Gäſte dar
S O ja eine ganze Menge Penſioniſten,
auch junges Volk und ſogar zwei Kloſter
blümchen, welche von einer Verlegenheit in die
andere gerieten und ſicher nicht eher Ruhe
wiederfinden werden, bis ſie in einer General
beichte all das entſetzlich Frivole, das in den
paar Stunden ihre Ohren beleidigt, aus

geplaudert haben. Daß die Baronin wieder
rieſig nobel war, brauche ich dir nicht zu ſagen.
Sie hat mir ſogar eigenhändig deine Weihnachts
überraſchung eingepackt und mitgegeben Jch
glaube, es iſt eine Aſchenſchale

War der Baum ſchön eSehr ſchöne Sie ſtrich Zärtlich aber
ſeine Wange „Dit ares Kind haſt keinen

Gyriſtbanm gehabt
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Wilden hielt ihre Hand feſt. „Doch,
Julia, auch ich habe ein Weihnachtsbäumchen
gehabt.“

Ungläubig ſieht ſie ihn an. „So haſt du
für dich allein den Baum angezündet

Er ſchüttelte den Kopf „Dazu fehlte mir
wahrlich die Stimmung. Aber höre, wie es

kam. Als du inich durch dein Fortgehen ſo
elend gemacht, litt es mich nicht mehr im
Hauſe. Jch ſtürmte hinaus mein brennendes
Weh in der Winternacht zu kühlen. Und als
ich ſo dahinſchreitend überall erleuchtete Fenſter
und glitzernde Chriſtbäume ſah, da erfaßte
mich eine namenloſe Sehnſucht nach dem, was
ſelbſt der Aermſte heute ſein eigen nennt:

Frieden. Der Zuſall führte mich an Fräulein
von Rieds Haus vorbei. Oben brannte ein
Baum. Jch klopfte an und durfte mich im
Glanz der Weihnachtskerzen ſonnen. So fand
ich Frieden und mehr noch Verſöhnung.“

Julia hatte ſich vom Rand des Bettes er
hoben. „Jch freue mich aufrichtig, daß dir
noch in letzter Minute dieſe glückliche Ein
gebung zuteil ward,“ ſagte ſie, ihre Aufregung

gewaltſam unterdrückend, „meine Schuld gegen
dich wird ſo wenigſtens um einen Teil er
leichtert.“

Wie ſo ganz anders hätte es ſein können
flüſtert er in ſchmerzlichem Vorwurf

„Jch weiß, es iſt einzig mein Vergehen.“
„Wollen wir nicht noch ein wenig

plaudern
„Jch bin tkotmüde, die Augen fallen mir zit.“
„Alſo dann auf morgen, Süße. Und

morgen feiern wir dann auch unſern Chriſt
abend, ja 2

Ja
Die Hand, welche er an ſeine Lippen ziehen

will, gleitet wie eine kühle, geſchmeidige
Eidechſe zwiſchen ſeinen Fingern durch. Viel
ſchneller als ſonſt hat Julia ihre Toilette be
endet. Haſtig verlöſcht ſie das Licht. Aber
aus dem Dunkel taucht mit ſchier greifbarer
Klarheit das widerliche Geſicht des Huſaren

kadetten. „Fräulein von Ried empfängt nur
verheiratete Männer,“ hatte ſie ihm geſagt.
Wie würde er geſtaunt haben, wenn er ge
ahnt hätte, daß ſie damit ihren Gatten meinte
O, daß ſie es morden könnte, dieſes Weib!
Aber es gab ja noch andere Mittel, ſie un
ſchädlich zu machen, und Gödölly war dazu
der rechte Mann. So verächtlich er ihr er
ſcheint, ſie darf ihn nicht beiſeite werfen, denn

er kann ihr Werkzeug werden und wenn ſie
will ihr Verbündeter.

22.

Der große Tag der Theatervorſtellung
war herangekommen. Julig war außergewöhnlich
früh aufgeſtanden und verbrachte den Vor
mittag damit, die Dienerſchaft durch ihr auf
geregles Weſen zur Verzweiflung zu treiben.
Noch einmal wurden ſämtliche Koſtüme pröbiert.
Aber trotzdem Mademoiſelle Marguerite alle
Regiſter ihrer Bewunderung ſpielen ließ wollte
ſich die Laune ihrer Herrin nicht beſſern
Wilden verduſtete gleich nach dem Frühſtitck.
Beim Diner ſo hoffte er würde er

Jnlia in freundlicher Stimmung antreffen, und
ſo ging er, ſeine Zuflucht zu einem Spazier
gang nehmend und dem aufregenden Toiletten
problem für eine Weile den Rücken kehrend.
Juliag wanderte indeſſen in ihrem Boudoir
ruhelos auf und ab. Nicht aus Laämpen
fieber. Jm Gegenteil, ſie hätte am liebſten
ſofort die Bühne betreten und eben dieſes noch
ſtundenlang ſich dehnende Warten und Harren
war es, das ſie nervös machte. Nebenbei
quälte ſie ſich mit der Frage, ob es ihr auch
wirklich gelingen werde, die Uebrigen aus
zuſtechen, gleichſam die Königin des Abends
zu werden. Und das wollte ſie um jeden
Preis Die Friſenſe hatte ihr zwanzigerlei
Friſuren probieren müſſen, und obwohl dieſelbe
ihr verſicherte, daß jede dieſer Kunſtbauten ſie
gleich entzückend kleide, hatte ſie ſich noch nicht
für ein beſtimmtes Axrrangement ihres pracht
vollen Haares entſcheiden können. Schneide
rinnen und ähnliche Leute ſchmeicheln ja immer,
das iſt gewiſſermaßen ihr Metier ihnen
unbedingt Glauben zu ſchenken, wäre ſehr
tköricht. Und dann hing ja auch ſehr viel da
von ab, daß man vorkeilhaft geſchminkt würde.
Das Bühnenlicht war ein gar kückiſches
Licht.

Julig gab endlich ihre Wanderung auf
Der enge Raum und das füßliche Parfüm,
das wie ein ſchwüler, wollüſtiger Atem aus
den ſeidenen Polſtern aufwirbelte, machte ſie
ſchwindlich. Sie ging hinüber ins Speiſe
zimmer und warf ſich gähnend vor dem Kamin

in den Fautenil. Gleich darauf trat der Diener
mit der ſilbernen Tablette herein Für mich
fragte Julia, die Hand nach den Briefen aus
ſtreckend.

„Einer für die gnädige Frau, einer füri gr

den gnädigen Herrn.
„Geben Sie Joſef tat wie ihm be

fohlen und verſchwand mit einen Bückling.
Gelangweilt legte Juliag den erſten Brief bei
ſeite. Von einer ehemaligen Kamerädin und
alten Jungfer dazu. Gräßlichl Es gibt

Freundſchaften, die nicht zum Loswerden ſind.
Als ſie nach dem andern griff, welcher die
Adreſſe ihres Gatten trug, entfuhr ihren Lippen
ein unterdrückter Schrei. Aſchfahl im Geſicht
hielt ſie das Schreiben mit zitternder Hand
an die Augen. Wahrhaſtig! Sie täuſcht ſich
nicht. Das Kuvert trug eine ſerbiſche Marke
und der Name des Aufgabeortes, welcher dar
über geſtempelt war, lautete „Niſch“. Töt-

Ulicher Schreck durchbebte ſte, und wie gelähmt
ſtarrte ſie auf die verräteriſchen Buchſtaben
Aber eben ſo ſchnell kehrte ihr die Erkenntnis
deſſen wieder, was ſie tun wollte. Den Brief
krampfhaft umklammernd, floh ſie in ihr

Boudoir zurück. Sie mußte erfahren, was das
Schreiben enthielt, gleichgültig, ob ſie dadurch
das Briefgeheimnis verletzte. Wenn es ſi
einen Bettelbrief handelte, war ihr Betrug
raten, das durfte nicht ſein. Sie verriegelle
die Türen und ſetzte ſich an den Schreibtiſch
Vorſichtig ſtrich ſie mit dem befenchteten Finger

über die Verſchlußſtelle des Kuverts und hob
dann, behutſam das Federmeſſer einſchiebend,

die Hülle Es gelang Hörbar klopfte ihr



4 Sächſiſch Thüringſche Haustrau
Herz, als ſie das Papier herausnahm, und,
ehe ſie zu leſen begann, erſt uach der Unter
ſchrift der Abſenderin ſuchte Milka Pekrovic.
„Ah, von der Frau Mama“, murmelte ſie.
Frau Petrovic ſchrieb: „Gott allein weiß,
welche Ueberwindung es mich koſtet, dieſe Zeilen an

Sie zu richten. Jch ſchreibe ſie auf meinem
Krankenlager, welches wohl auch mein Sterbe
lager werden wird, und ich ſchreibe ſie un
beeinflußt von Sorka, die von dieſem Schritt
nichts ahnt und ihn auch niemals billigen würde.
Seit einem halben Jahr wütet hier eine
Fieberepidemie, deren erſtes Opfer mein Gatte
war. Sein Tod war für uns nicht nur der
bitterſte Schlag, der uns treffen konnte, er war
auch die Urſache, daß unſere pekuniären Ver
hältniſſe ſich erſchreckend verſchlimmerten.“

„Aha,“ nickte Julia.
„Jch weiß, daß auch mich die tückiſche

Krankheit in Kürze hinwegraffen wird, und es
würde mir dies nicht furchtbar erſcheinen,
wüßte ich Sorka mit ihren beiden Kindern ver
ſorgt.“

„Wie, das kleine Balg lebte Jn ge
ſteigerter Spannung lieſt Julia weiter. „Sorkas
Kapital iſt aber durch die Krankheiten und
ſonſtigen Kümmerniſſe der größte Teil
davon liegt außerdem ihr unzugänglich als
Kaution und Erbe der Kinder in ein
Nichts zuſammengeſchmokzen. Jch als Mutter
fühle mich nun verpflichtet, Sorkas ehemaligen
Jrrkum gut zu machen, indem ich Sie nicht
bitte, o nein ſondern erinnere, an das, was
die Schuldigkeit jedes Ehemannes iſt. Sie
ſchwelgen im Reichtum und haben ſich gewiß
längſt eine Stellung verſchafft, die Jhnen die
Möglichkeit gibt, Jhren vernachläſſigten Pflichten
endlich gerecht zu werden. Tun Sie es.“

„Naives Weib,“ lachte Julia, den Brief
fältend und wieder in den Umſchlag zurück
ſchiebend. „Sie denkt allen Ernſtes, Alexander
habe ſich ſofort wieder an eine neue Berufs
kette gelegt. Pah, der ſitzt viel zu behaglich
im warmen Neſt, und das eben iſt die Kekke,
an der ich ihn halte, vorläufig ihm noch halb
unbewußt, ſpäter, wenn er es wagen ſollte
über die Stränge zu ſchlagen, etwas fühlbarer.
Dieſes ſtolze Bektelvolk da unken, mag es zu
grunde gehen. Was liegt daran Alexander
darf den Brief nicht zu Geſicht bekommen, das
iſt klar. Ich muß an ſeiner Stelle antworten
und zwar ohne Verzögerung. Aber die Ab
faſſüng dieſer ſerbiſchen Epiſtel wird Mühe
koſten. Und dann das Nachahmen der Schriſt!
Ohne Vorlage iſt das unmöglich. Unruhig
ſprang ſie empor. Die Uhr am Geſimſe tat
elf ſilberhelle Schläge. In einer Stunde, in
einer halben vielleicht ſchon konnte Wilden heim
kommen. Sie mußte handeln. Raſch ent
ſchloſſen ſchlug ſie den Weg nach ſeinem Zimmer
ein. Wilden beſaß vielleicht kein einziges Schrift
ſtück mehr aus ſeiner erſten Verlobungszeit,
wenn über, dann befand es ſich unzweifelhaft
in ſeinem Schreibtiſch. Sie wußte, daß er den
Schlüſſel niemals abzog, obwohl ſie ihn oft
genug ob dieſer Vertrauensſeligkeit gegenüber
den Dienſtboten getadelt hatte. Heute pries

ſie ihn dafür. Mit der ſcheuen Haſt eines
Verbrechers hantierte ſie an den Laden. Nichts
und wieder nichts. Da in der letzten ganz
öben ein Päckchen Briefe. „An Sorka“ ſtand
in ſerbiſchen Lettern auf dem erſten. Sie
jubelte. Wilden hatte während ſeiner erſten
Ehe die an ſeine Frau gerichteten Schreiben
welche dieſelbe ſorgfältig auſfbewahrt hatte,
ſörtiert, und ſo waren ſie wie zufällig wieder
in ſeinen Beſitz übergegangen. Das war ihre
Rettung. Den koſtbaren Raub an ſich raffend,
ſtürmte ſie davon.

Als Wilden bald darauf hereinkain, empfing
ſie ihn unbefangen heiter. Er küßte ſie.
„Nichts gekommen für mich auf der Poſt
fragte er.

Sie verneinte. „Nichts, mein Schatz. Bloß
für mich eine Schneiderrechnung und dann ein
Brief von Jeanette, meiner zudringlichen
Freundin, die immer ſo verrückte Briefe ſchreibt,
weißt dul

„Nun, und was ſchreibt ſie dire“
Juliag mußte ſich erſt beſinnen. Jeanettens

Epiſtel ſteckte ja noch uneröffnet in ihrer Taſche.
„Unſinn, wie gewöhnlich,“ ſagte ſie kurz
„Eine Elegie, welche ſie momentan in Arbeit
hat, will ſie mir demnächſt ſenden. Jſt es

hübſch draußen 2“ e
„Ja, ſehr angenehm. Etwas friſch zwar.

Man muß ſich eben warm anziehen, dann
geht's. Wir werden eine kalte aber klare
Nacht haben.

Nach dem Diner kehrte Julia an ihr
mühevolles Werk zurück. „Wie muß er ſie ge
liebt haben,“ dachte ſie, den Jnhalt von Wildens
Liebesbrief überfliegend. Der Haß gegen die
jenige, welche ihr ein paar Jahre ihres Glückes
geſtohlen, diktierte ihr ſcharfe, höhniſche Worte.

So hätte Wilden nie geſchrieben. Wie ein
Schulkind, das den erſten Schreibunterricht er
hält, malte ſie die Buchſtaben einzeln auf und
fügte ſie dann erſt in Worte zuſammen. Es
waren nür wenige Zeilen, welche ihre Antwort
bildeten, und doch vergingen Stunden, ehe ſie
damit zu Ende kam. „Sorka hat durch ihre
freiwillige Verzichtleiſtung jeden Anſpruch auf
Unterſtützung verwirkt,“ ſchrieb ſie, „auch iſt
Jhre Meinung über meine jetzige Lebensweiſe
vollſtändig irrig. Jch beziehe keine Einnahmen,
und das Vermögen meiner Frau, welches mir
dieſe Unabhängigkeit verſchafft, kann ich un
möglich den von Jhnen genannten Zwecken
zuführen. Jhre Tochter hätte ſich früher be
denken ſollen. Dafür, daß ſie es verſäumt,
kann mich Niemand verantwortlich machen.
Uebrigens ſteht es Jhnen ja frei, ſich an
meine Frau zu wenden. Vielleicht gewährt
ſie Jhnen freiwillig, um was ich ſie nicht
bitten kann.“ Julias Antlitz flammtetriumphierend
anß, als ſie dieſe Unverſchämtheit zit Papier
brachte. Sie hatte kaum die Adreſſe geſchrieben
als Mademoiſelle Margnerite eintrat

„Es iſt die höchſte Zeit,“ mahnte ſie,
„gnädige Frau wollten ſich ja noch für den
erſten Akt friſieren laſſen.

Julia ſah nach der Uhr. „Wahrhaftig, faſt
halb fünf. Die Friſeuſe ſoll ſofort kommen.
Sie ſchob den beendeten Brief in die Mappe
und ließ ſich von der Franzöſin den Friſier
mantel überwerfen. Um halb ſechs wollte
man bei Frieſens verſammelt ſein; da war keine
Minute zu verlieren. Julia war ganz er
hitzt, als ſie, in ihren Pelzmantel gehüllt, an
Wildens Seite hinab an den Wagen ſchritt
Die Koſtüme waren vorausgeſchickt worden,
nür die Schmuckſachen wollte Julia ſelbſt mit
nehmen. Mademoiſelle Marguerite reichte ihr
das ſorgfältig verſchloſſene Käſtchen und eipfahl
ſich, eine angenehme Unterhaltung wünſchend.

„Wir hätten ſie füglich einladen können
mitzukommen,“ meinte Wilden, ſeiner Fran die
Decke über die Kniee breitend. Sie wäre
dir beim Ankleiden von Nutzen geweſen.

„Jch bitte dich, eine alte Jungfer wie ſie!
Kittys Kammermädchen iſt, was die Ge
ſchicklichkeit betrifft, eine Perle im Vergleich zu
ihr. Aber ſoeben fällt mir ein bitte, Alexander,
der Kutſcher ſoll halten.

Wilden klopſte. Was iſt's denn? fragte er

ſich an die Stirn.

„Jch habe mein Armband liegen laſſen.
Das ſchöne von Weihnachten, weißt du. Sei
ſo gut.
wohl noch im Vorſaal.
Armband geben. Es wird auf meinem
Toilettentiſch ſein, ich hatte es ja im Augen
blick noch in der Hand. Aber wenn man
auch an alles ſelbſt denken muß!“

Wilden ſprang aus dem Wagen und eilte
die Treppe hinauf. Mademotſelle Margnerite
hätte ſich bereits in ihr Zimmer zurückgezogen,
er hätte erſt nach ihr ſchicken müſſen. In der
ſelben Zeit beſorgte er die Sache allein. Mit
zwei Schritten ſteht er in Julias Bondoir

Du findeſt Mademviſelle Marguerite

Sie ſoll dir das

Auf dem Toilettentiſch iſt nichts zu finden. Er
Sächelchen flüchtigſchiebt die tauſenderlei

wieder zurecht und wendet ſich herum. Und
da blitzt ihm das Geſuchte von dem zierlichen
Sekretär entgegen. Erfreut greift er danach

und ſtutzt plötzlich. Was iſt das Ein
ſerbiſcher Brief von ſeiner Hand und daneben
Uebungsverſuche. Buchſtaben, welche deutlich
die Abſicht verraten, eine möglichſt getreue
Kopie des Originals zu werden. Wilden faßt

Der Brief war aus ſeinem
Schreibtiſch genommen worden. Von wem
Von Julia e Ohne Zweiſel. Zu welchem
Zweck aber? Doch zum Grübeln war jeßt nicht
der Moment. Wilden legte das Blatt an die
Stelle zurück, von der er es genommen und
ging hinab.

„Nun?“ fragte Julig nugeduldig, „hat
Mademviſelle Marguerite das Armband nicht
finden können

„Hier iſt es, ich habe es ſelbſt geſucht,“
ſagte er anſcheinend ruhig, „es lag auf dem
Schreibtiſch

Die Dunkelheit hinderte ihn zu ſehen, wie
ſie zuſammenzuckte.

Frieſen empfing ſeine Gäſte mit allen
Zeichen der Aufregung Gnädigſte kommen
ſehr ſpät,“ klagte er, Julia den Arm bietend,
„werde mir erlauben, Sie unverzüglich nach
der Garderobe zu führen. Und ſcherzend
fügte er hinzu: „Der Hof iſt bereits ver
ſammelt, wir dürfen nicht durch Unpünktlich
keit Aergernis erregen

Julig nickte nur Die Hausfrau im Vor
beigehen flüchtig begrüßend, folgte ſie ihrem
Führer nach dem Bühnenraum. Jmnier
mehr füllte ſich der Saal. Kitty, deren
Phlegma heute zu der nervöſen Beweglichkeit
ihres Gatten einen noch größeren Kontraſt
lieferte als ſonſt, machte die Honneurs, und
nichts in ihrem Weſen verriet die Empfindung,
welche die ihr zu Ehren arrangierte Feſtlichkert
in ihr erzeugte.

Endlich tönte die Klingel, der Vorhang
hob ſich.

Atemloſe Spannung Die Darſtellung
der Spieler gleicht einem begeiſterten Wett
kampf, allen voran Julig. Sie ſieht wunder
hübſch aus in dem halb babyartigen Gewand,
mit der kindlichen in einen krauſen Zopf aus
laufenden Friſur und wie ihr Blick die
auserleſene Verſammlung überfliegt, da weicht
all die verdrießliche Bangigkeit, welche das
kleine Jntermezzo bei ihrer Abfahrt vom
Hauſe in ihr wachgerufen, vor dem glühenden
Wunſch zu glänzen. Vier prachtvolle Buketts
werden ihr emporgereicht. Sie verneigt ſich
dankend mit dem Siegesbewußtſein einer
erſten Künſtlerin nach allen Seiten. Gräfin
Lichtenblitz, welche ſelbſt nur durch zwei
Blumenſpenden ausgezeichnet worden, ſieht
mit ſcheelem Neide nach ihr hin.

(Fortſetzung folgt.
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Schnitte für die Rinder Garderobe (b is u 12 Jahren) das Stück 30 Pfennig

L. Kleid mit Bortenbeſatz für Mädchen von 14 16 Jahren. (Siehe von weißem Batiſt und Spachtelzwiſchenſatz kann entweder auswechſelbar, d. h. mit
Schnitt I. Den graublauen Wollbatiſt beleben gewebte weiß und blaue kurzen Leibchenteilen oder aber feſt an das Futter genäht gearbeitet werden. Jn
Borten. Dieſe umgeben unten den Glockenrock, und ſie begrenzen den Matroſen letzterem Falle empfiehlt es ſich an Stelle des Batiſtes feinen Wollſtoff oder Pongee
kragen und den Vorderrand des rechten etwas nach links übergreifenden Vorder zu nehmen. Die das Futterleibchen bezeichnenden Figuren II und 12 geben die
teils Von quergenommenem Fältchenſtoff iſt das den tiefen Ausſchnitt füllende Umrißlinien des Sattels an.

Samtband garniert zweimal den Rand desLatzteil mit hinten ſchließendem Stehkragen. Vom Ellbogen ab umſchließen die Glockenrockes und umrandet den großen verſtürzt an die Bluſe genähten Kragen,
Aermel mit einer auf die Hand ſallenden Spitze eng den Unterarm. Das die Stulpen und die Gürtel. Ueber dieſen

hängt die hinten geſchloſſene BluſeFutterleibchen wird in der vorderen Mitte gehakt. Blauer, leichtfaltiger Seiden leichtfaltig herab. Die oben und unten eingereihten Bluſenärmel ſind mäßig
bandgürtel. Man ſchneide die den Schnitt
bezeichnenden Figuren 15 10 in doppelter
Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs.
Es ſind zur Anfertigung etwa 5 m doppelt
breiter Wollſtoff und 5 m Borten erforderlich.

2. Praktiſches Kleid für Mädchen von
10-12 Jahren. (Siehe Schnitt II)
Das Kleid iſt aus rotem Cheviot hergeſtellt
und mit ſchwarzem Samtband garniert
worden. Der Satteleinſatz mit Stehkragen

I. Kleid mit Bortenbeſatz für Mädchen von 11 16 Jahren. (Siehe Schnitt 2. Praktiſches Kleid für Mädchen von
10-—12 Jahren. (Siehe Schnitt II) 3. Joppeuanzug für Knaben von 10- 12 Jahren. (Siehe Schnitt III)

5 für Buchführung, Schön-Rackouw s Hanclels- ehranstalt schnellsohreibhen s Magdeburs
v a

weit. Man ſchneide die den
Schnitt bezeichnenden Figuxen
II--20 in doppelter Stofflage mit
Beachtung des Fadenlaufs. Es
ſind zur Anfertigung etwa Am
doppelt breiter Wollſtoff und 19),
m Zwiſchenſatz erforderlich.

3. Joppenanzug für Knaben
von 10--12 Jahren. (Siehe
Schnitt III.) Grauer Cheviot
in Fiſchgrätengewebe iſt zu dieſem
Sommeranzug verarbeitet worden.

Die glatte Hoſe iſt ſeitlich mit
drei Knöpfen verziert. Die ein
reihig geknöpfte Joppe zeigt an
Vorder und Rückenteilen breite
Quetſchfalten. Der glatte Stoff
gürtel iſt durch ſie hindurch
geleitet. Steppnähte an den Aer
meln und am Herrenkragen. Die
Figuren 21 bis 28 ſind ſämtlich
in doppelter Stofflage mit Be
achtnng des Fadenlaufs zu ſchnei
den. Man gebraucht zur Anfer
tigung etwa 1 m Stoff von
1,40 m Breite.

4. Erſtlingskorb mit Spitzen
garnitur. Dieſer als Bettchen
während der erſten Wochen für
den jungen Weltbürger beſtimmte
Korb wird mit wattiertem Satin
ausgelegt und mit Mull garniert.
Für Knaben wird zur Verzierung
gewöhnlich blaues Bändchen ver
wendet, für Mädchen roſa. Die
Gardine, welche auf einer feſten
Eiſenſtange ruht, ſoll bis an
den Boden reichen, damit ſie
Staub und Luftzug von dem
Kinde abhält. Der Volant wird
aus einem gerade geſchnittenen
Streifen gebildet. Unter dem
Mullvolant bringt man einen
ebenſo breiten aus blauem oder
roſa Satin an, um den erſteren
zu ſtützen. Zu dem Korb gehört
ein weiches Wollpolſter, ein Kiſſen,
deſſen obere Ecken abgerundet
ſind, zwei weiche Unterlagen, 4
bis 6 SchirtingLaken, ferner eine
hübſche Decke, die ſpäter auch als
Wagendecke dienen kann.

5. Pelerinenmäntelchen für
Kinder von 1-3 Jahren. (Stehe
Schnitt II) Das Mäntel
chen beſteht aus weißem Kaſch
mir und iſt mit leichtem Seiden
oder Satinfutter verſehen. Die
Verzierung bilden Spitzenvolants,
und zwar umgeben ſie die ab
gerundeten Pelerinen und den
kleinen Umlegekragen. Außerdem
ſind große Spitzenſterne durch
brochen eingefügt. Seidenband
ſchleife am Schluß. Der Mantel
wird in der vorderen Mitte ge
knöpft. Die eingereihten Aermel
ſind mit Stulpen verſehen. Das
Kapottchen zeigt volle Rüſchen
garnitur. Fig. 69 74 bezeichnen
den Schnitt des Mantels. Es



ſind ſämtliche Teile in doppelter
Stofflage mit Beachtung des Faden
laufs zu ſchneiden. Man gebraucht
zur Anfertigung etwa 1 m Stoff
von 1,20 m Breite

6. Kniehöschen für Kinder von
1-2 Jahren. (Siehe Schnitt VII
Für kleine auf dem Fußboden
herumkriechende Knaben ſind dieſe
Höschen beſonders praktiſch. Sie ſind
aus geraden Stoffteilen ſo reichlich
weit geſchnitten, daß ſie zum Schutze
des Kleidchens bequem darüber ge

A. Erſtlingskorb mit Spitzengarnitur.

zogen werden können. Das

drell oder Leinen Die Achſel (Siehe Schnitt VII.)
bänder und oberen Bündchen
ſind durchſteppt. Der untere Rand iſt mit
einem Zugſaum für Gummiband umgeſteppt.
Bei Fig. 18 bezeichnen Buchſtaben die auszu
führende Naht und den Schlitz. Oben iſt
das Hoſenteil vorn und hinten eingereiht. Den
Schnitt bezeichnen Fig. 48 50. Man ſchneide
die Teile ſämtlich in doppelter Stofflage. Es
ſind zur Anfertigung etwa 1,10 m Stoff von
75 cm Breite erforderlich.

7. Tragekleidchen mit kurzen Aermeln.
(Siehe Schnitt VIII.) Weißer Batiſt bildet
das Materigl, Spitzen und Zwiſchenſätze den
Ausputz. Das in Säumchen genähte Leibchen
iſt von Zwiſcheuſätzen durchbrochen. Schmale
Spitzen ſchließen den Halsausſchnitt und die

halblangen Puffärmel
ab. Das oben ein
gereihte unter einer
ſchmalen Blende an

das Leibchen feſt
geſteppte Röckchen iſt
am unteren Rande
mit Querſänmchen ver
ſehen, zu welchem ſich
Zwiſchenſatz und breite

5. Pelerinenmäntelchen für Kinder von I Jahren.
(Siche Schnitt II und Rückanſicht.)

8. Kinderhöschen mit
Seitenſchluß. (Siehe

Schnut I.
9. Windelhöschen
(Siche Schnitt L

6. Kriechhöschen für Kinder von 2 Jahren. (Siehr Schnitt VII
nud Rückanſicht.)

e

Material beſteht aus Satin 7. Trageßkleidchen mit kurzen Aermeln-

10. Unterröckchen au

e 11. ZBluſenanzug für Knaben von 5* 6 Jahre
an zug für Knaben von 10 Jahren. (Siehe

für Knaben von 7—8 Jahren.

Abſchlußſpitze geſellen, Fig. 51 bis
Es ſind ſämtliche Teile in doppelte
lauſes zu ſchneiden. Man gebraucht
2 m Batiſt von 100 em Breite, I
Zwiſchenſatz.

8. Kinderhöschen mit Seitenſch
ſteht aus weißem Schirting. Geſtickte
die Beinteile ab. Es iſt oben eingeref
lich wird es mit je drei Knöpfen geſch
Stofflage zu ſchneiden. Es ſind zur

m Stickerei erforderlich.
9. Windelhöschen. (Siehe S

wurden dazu verarbeitet. Die letztere
Windelhöschen wird oben eingereiht
Fünf Knöpfe verbinden die Klappe m
und 93 in doppelter Stofflage. Es ſ
und w Spitze exforderlich.

10. Unterröckchen ans einem
Tragekinder. (Siehe Schnitt
Stoffbahn von weißem Flanell oder
dabei nur die Armlöcher auszuſchneide

n v
e Sch



75

r Stück mit sindeſchluß

c Sommermäntelchen für Kinder von Jahren.
(Siehe Schnitt II und Rückanfſicht.)

Mitte gelegten und in der Taille quer durchſteppten Quetſch
falten anſchließen. Hexenſtiche verzieren den geſteppten Außen
ſaum und die Falten. Bandſpangen bilden die Armlöcher. Je
drei Bandenden verbinden die hintere Mitte miteinander. Fig. 83
bezeichnet den einfachen Schnitt, auf welchem auch die Falten
angegeben worden ſind.

11. Bluſenanzug für Knaben von 5—6 Jahren. (Siehe
Schnitt IV.) Weißes Leinen oder Panama wurde dazu ver
arbeitet. Den kleinen Umlegekragen der hoch am Halſe ſchließen
den Bluſe beſetzten Litzen. Die Aermel ſind unten in Falten
geſteppt. Die Mittelfalte verdeckt den Knopfſchluß Taſche mit
Kläppchen. Kniehoſe mit Knopfbündchen. Dazu iſt nur ein ge

rader doppelt zuſammengelegter Stoffſtreifen erforderlich, welcher
zum Ueberknöpfen eingerichtet wird. Die Hoſe wird vorn an das
Futterleibchen genäht. Hinten wird ſie zum Aufknöpfen ein
gerichtet. Die den Schnitt bezeichnenden Figuren 29— 34 ſiud

e Statt v 12. Matroſen
r Anzng mit Sattelbluſe

Schnitt V

ichnen Schnitt des Kleides. S e 19. Tragemäntelchen mit Pelerine. (Siehe Schnitt XI.)
äge mit Beachtung des Faden e ee e d ſſen ſämtlich in doppelter Stofflage zu ſchneiden. Die Anfertigung
a e brente Spihe, S erſordert etwa zwei Meter 100 em breiten Stoff12. Matroſenanzug für Knaben von 8 10 Jahren. (Siehe

iehe Schnitt X Es be e S S e Schnitt Dazu wurde dunkelbkauer Chviot verarbeitet. Di
und ſchmale Börtchen ſchließen mit untergeſteppter Knopflochlaſche geſchloſſenen Vorderteile dern ein Bündchen geſteppt. Seit Bluſe nd e reversartig umgelegt. Darkber iſt der Matroſen
ig. 90 und 91 ſind in doppelter Be e kragen geknöpft, deſſen Außenrand Schrägblenden umſcimenung eiwo 50 en Schiriing und e e Laßteil zeigt zum Kragen paſſenden Abſchluß. Die Aermel

e e unten in Falten geſteppt. Knopfbündchen anSchuting und breite Spibe Pumphoſe. Die Hoſe iſt vorn feſt an das
ſchluß der Beinteile. nähen. Hinten wird ſie zum ehe eingerichten ein n 15. Erageklri J ſchneide die den Schnitt bezeichnenden J 38Hoſente n ſchu h Ha bDdoppelter Stofflage. Es ſind zur Anſergins etwa

ferti n S t n r 20 m Breite erforderlich.Anzug mit e uſe für KnabeGiete Schnitt V llſtoffdes Anzuges. Er beſt v aus der

bluſe. Die n vorn mit
wird hinten luf



geſteppten Bluſenvorderteile ſind an ge
zackte Sattelteile, die Aermel unten in
Fältchen geſteppt. Umlegekragen mit
Krawatten. Untergeſteppte Knopflochleiſte.
Man ſchneide die den Schnitt bezeichnen
den Figuren ſämtlich in doppelter Stoff
lage mit Beachtung des Fadenlaufes.
Es ſind zur Anfertigung I m Stoff
von 1,40 m Breite erforderlich.

14. Sommermäntelchen für Kinder
von 15-3 Jahren. (Siehe Schnitt
RII) Weißer Cheviot oder leichtes Tuch
bilden ſein Material. Die Vorderteile
ſind einreihig geknöpft. Umlegekragen.
Stulpenärmel. Sämmtliche Außenränder

Die Figuren 69-73
J ch

in Hängerform
tt X.

an dem

ſhenſat
ige Gurtteile von

Die den Schnitt bezeich

reite erforderlich.
20. Knabenmühchen mit gezogenem Kopf und Rüſchenbeſatz. (Siehe Schnitt

Knabenbarett. (Stehe Schnitt LVII.) 22 und 23. ZweiXVI.) 21.
Käppchen fürkleine Mädchen. (Siehe Schnitt XVIII.)

t Schnitt XXI.)

idchen mit Zierſtich
Schnitt 18.) Es

l gearbeitet wor

ltige Gürtel
iguren 56 bis

deſſen ſämt
Stofflage mit

alaufs zu ſchneiden

es unten ab. H und Armlöcher um
randen ſchmale Spitzen Es wird hinten
mit kleinen Knöpfchen geſchloſſen. Fig. 62
bezeichnet den Bluſenſtoff, Fig. 91 das
Futter dazu, und die Figuren 54 und
55 gelten dem Rocke. Man ſchneide

e

pitze ſchliegzen

für Mädchen von 6—8 Jahren.

25

26
Unkerziehſäckchen für Kinder bis zu einem Jahr.
Aeberziehſäckchen für Kinder bis zu einem Jahr.

Kindermode

ſämtliche Figuren in doppelter Stofflage. Es
ſind zur Anfertigung reichlich 2 m Batiſt von
100 em Breite erfurderlich.

18. Erſtlingsbettchen mit Behang aus Mull
und Stickerei. Dieſes Bett iſt für das erſte
zarte Alter beſtimmt und kann einige Monate
benutzt werden. Die Ausſtattung entſpricht
der unter Abb. 4 beſchriebenen. Statt Spitze
iſt hier Stickerei zum Beſatz verwendet worden.

Die nächſte Aummer
enthält moderne und
prakt. Handarbeiten

19. Tragemäntelchen mit Pelerine. (Siehe
Schnitt Der Mantel aus weißem
Kaſchmir iſt mit Spitzen und Börtchen beſetzt
worden. Er wird in der vorderen Mitte ge
knöpft. Die Pelerine und der Umlegekragen
ſind von Spitzen abgeſchloſſen. Darüber ziehen
ſich geſtickte Börtchen um den Rand. Der
ganze Mantel iſt mit leichtem Seidenfutter zu
verſehen. Für einfachere Verhältniſſe oder den
Hochſommer würde dieſes Material durch
Waſchpikee erſetzt werden können. Die Figuren
63-—68 bezeichnen den Schnitt, deſſen ſämt

liche Teile in doppelter Stofflage mit
Beachtung des Fadenlaufes zu
ſchneiden ſind. Zur Anfertigung ge
braucht man etwa 3 m doppelt
breiten Wollſtoff. Häubchen aus
Kaſchmir mit Bandroſetten und
Rüſchengarnitur.

20. Knabenmützchen mit ge
zogenem Kopf und Rüſchenbeſatz.
(Siehe Schnitt VI) Der Kopf
erfordert ein Rundteil von weißem
Seiden oder Wollſtoff und ebenſo
geſchnittenes Futter. Nachdem beides
aufeinander geheftet worden iſt, wird
der in Falten gelegte Kopf in den
etwas rund geſchnittenen Außenrand
von doppeltem Stoff mit Gazeeinlage
genäht. Den Rand bedeckt ein weißer
Federbeſatz, den eine dicht gelegte
Bandrüſche abſchließt. Dieſe ſetzt ſich
ſchneckenartig gerundet als Roſette
an der linken Seite fort. Seidene
Bindebänder. Fig. 84 und 85 be
zeichnen den Schnitt. Es ſind zur
Anfertigung m doppelt breiter
Wollſtoff, 2 bis 3 m ſchmales
Rüſchenband und 1 m Bindeband
erforderlich.

21. Knabenbarett. (Siehe Schnitt
XVII.) Die einfach anzufertigende
Mütze kann, je nachdem ſie für
kühlere oder wärmere Jahreszeit be
ſtimmt iſt, aus Tuch, Pikee oder

27. Kleid mik Miederrock und kurzem Jäckchen für
Mädchen von 16 Jahren. (Siehe Schnitt II

(iehe Schnitt III.
(Kiehe Schnitt XIV.)

und Rückanſicht.)

der Be
eitlich iſt über
Bindeband je et

ebracht worden.
t den Schni
le von Ober
ſind zur An

50 em breiter

Kortſetzung der Mod
bungen auf dem Schnittmuſter
bogen.)

eſchrei
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Der blaue Knabe
(Zum Bilde auf der erſten

Umſchlagſeite.)
Das Gemälde Der blaue Knabe“

war der Hauptänziehungspunkt der
Ausſtellung altengliſcher Meiſter, die
Berlin wochenlang in den Räumen
der Königl. Akademie der Künſte be
herbergt hat, war das Entzücken aller
Kunſtverſtändigen und Kunſtfreunde.
Aber auch ſchon zu ſeinen und ſeines
Malers Lebzeiten bildete er den
Gegenſtand lebhafter Teilnahme; ge
lang es dem genialen Gainsborough
doch, mit dem Porträt des ganz in
Blau gekleideten jungen Butall die
Theorie ſeines Nebenbuhlers Reynolds
zu widerlegen, der da behauptete, daß
Blatt niemals die Hauptfarbe eines
Bildes ſein könne. Reynolds (1723
bis 1792) war in England beſonders
auf dem Gebiete der Bildnismalerei
der Schöpfer einer neuartigen Richtung,
die ihre Stütze in einer idealiſierenden
Auffaſſung ſuchte. Ramſay und
Romney griffen Reynolds Art ver

ſtändnisvoll auf, aber Gainsborough
(1727——88) war es vorbehalten, die
ſüßliche Manier Reynolds, welche allen
ſeinen Frauengeſtalten etwas Ver
allgemeinerndes gibt, durch die Be
tonung des anmutig Natürlichen zu
beleben. Und ſo entſtanden jene
reizvollen un die uns in
der Tracht ihrer Zeit, mit dem ſtraußſeeig Hute auf dem hoch
toupierten Haar, ein verkörpertes
Madrigal ſcheinen. Auch der blaue
Knabe mit der Selbſtverſtändlichkeit
ſeiner vornehmen Haltung, ſeinem
jungenhaft trotzigen Raſſegeſicht übt
dieſe Wirkung, einem Raſſegeſicht,
das ſchon die leiſen Anfänge der
Goetheſchen Merkmale ariſtokratiſcher
Abkunft trägt: Sie ſcheinen mir aus
einem edlen Haus; ſie ſehen ſtolz und

unzufrieden aus. A. B.
Pereine.

Der hieſige Badeverein beſchloß
die Ausbildung von 60 Knaben aus
den hieſigen Volksſchulen im Schwimmen

durch Mittel des Vereins. Wir können
uns nicht verſagen, dieſe Tätigkeit des
genannten Vereins als überaus
rühmenswert anzuerkennen, und es
wäre wünſchenswert, wenn bald andere
Vereine in dieſem Beſtreben für unſere
Jugend nachfolgten Die Opfer, die
gebracht werden, kommen kaum in
Betracht bei dem großen Segen, der
aus dieſer Ausbildung hervorgeht

Jm Allgemeinen Frauenverein
hielt Frau Marie Baltzer einen Vor
trag über das Tema: „Was können wir
für unſere jungen Dienſtmädchen tun

Der Klub Magdeburg feierte
im Hotel „Kaiſerhof“ ſein drittes
Stiftungsfeſt. Den Glanzpunkt desſelben bil dete neben Geſangsvorträgen

und Rezitattonen das Luſtſpiel EineTaſſe Tee Ein ſcöhlcher Ball hielt

die Feſtteilnehmer bis zum frühen
Morgen beiſammen.

Ausſtellungen
Der Kunſtverein Eöffnete ſeine

letzte Aus vor der Sommer

pauſe. Sie enthält unter anderem
herrliche Gemälde von Edmund Steppes
in München, ſowie graphiſche Blätter
von Jean Francisque Raffaslli in
Paris.

Jm Geflügelzüchter Verein
Magdeburger Börde wurde mit

geteilt, daßimHerbſtdie allgemeine deutſche

Geflügelausſtellung hier ſtattſindet,
Die Mehrzahl der größeren Vereine
Deutſchlands hat bereits die Beteili
gung zugeſagt.

Die kaufmänniſche und getwerb
liche Fortbildungsſchule veranſtal
tete in ihrem Gebäude am Krökentor
eine Ausſtellung von Schülerarbeiten,
unter denen die Abteilung für Bäcker
und Konditoren mit ihren Darſtellungen
aus Marzipan lebhaftes Intereſſe er
weckte. Auch die Klaſſe der Tapezierer
und Dekorateure hatte fehr gefchmack
volle Arbeiten ausgeſtellt, die beſonders
von unſern Frauen eingehend beſichtigt
würden. Die Erfolge dieſer beiden
Schulen verdienen im allgemeinen die
größte Anerkennung.

Die gchwlerige ärztliche

Frage ſt eelöst,

wie man den Kaffeegenuss gestatten darf,
ohne zu Surr
die den

Kaffee

ferntesten zu
Die Aerzte empfehlen Nervösen,
leidenden, Rekonvaleszenten cotf

„HAG (NMarke Rettungsring
geschmaeklich dem wirklichen

ken Freien zu müssen,
natürlic en Kaff kee i icht im ent

sind.ersetzen imstande

ebenbürtig ist, aber nicht das für Nerven

und Herz so gefährliche Coffein besitzt.
Coffeinfreier Kaffee ist kein Surrogat,
sondern wirklicher Natur Raffee, dem
durch patentierte Verfahren der Kaffee
Handels Aktien Gesellschaft in Bremen
das schäcdliche Coffein entzogen ist.
Er bietet vollen Kaffee Genuess ohne
schadliche Nebenwirkung und ist in allen
einschlägigen Geschäften von Mark 1.30
bis Mark 2.50 pro Pfund zu haben.

Gardinen
ſind änßerſt praktiſch.

spanner
[1s96Otto Grö ztrsen, Aſter Marict 18, ptr., l. u. II.

Jnhaber: M. Biersach. Fernſprecher 3112.

Spezialität Komplette Kücheneinrichtungen

Altes Zinn aller Art alle Sachen aus Zi

Blei, J e
nn, ebenſo

Silberpapier
der okolade, k. und dergl., ferner

Weinflaſchenſtanniol (Flaſchenkapſeln, weiße oder farbig
Bartwichſe, S

kaufe ich e gegen bare Kaſſe oder ich ver
die Tuben von Farben, Cremes,

liefere herrliche neue Zinnwaren und zinnmontt
z. B. Brotkörbe Krüge, Kannen, Vaſen, Schalen,Bratenteller, Wandtelter, Service aller Arten

Zinn in antik und modern für
Art. Näherg einer 10 Pfg.

genſtand ausratton, Zir unſpielwaren a
Proſpek ten nur gegen Einſen

Hugo Keilbar, Zinngieſern Saiſne a. S.

Ein
und behält entſtellende Narben.
Schachtel der

erung Kind
Jn jedem Haushalt ſollte

ſcheut das Feuer hat aber vorher S

die größten Schmerzen auszuhalten
eshalb eine

vorhanden ſein dieſelbe iſt nichtunübertreff eng Wenz el Salbe nur das beſte Mittel für
durch Verh hen oder

unfehlbare
ſchlägen,
Der Preis der in den Apotheken erhältlichen S

Allein Fabr. ch Wenzel S 28 Bainz Rombach

Spröde Damen

e entſtandene W
eilwirkung bei allen ſonſtigen Wunden,

Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen Hämorrhoiden uſw. aus

Vunden, ſondern übt auch eine
bei Flechten, Hautaus

Schachtel
sSalbe beträgt 1 pro

1601

hände, rauhe und aufgesprungene Haut werden durch Gebrauch von

Wienrich's len ant eme
in einer Nacht samme bei Wienrien Viktoria Droge

Pralatens trasse 29, I.

Kleidern
Prälatenstrasse 29 L ober

Kostüme, Husen, ſhele

fr e

weitere Wort koſtet 1 Pfg.

Name und Stand:

Gutſchein.
Den Leſern der Sächſ. Thür. Hausfrau wird bei Einſendung

dieſes Gutſcheines eine nichtgewerbliche Anzeige (StellenGeſuche
und Angebote, Verkäufe, Kaufgeſuche und dergl.) in einem Um
fange von o Worten einmal gratis aufgenommen

Inferat-Eext.

Diefer Gutſchein verliert am Mai 08

Jedes

Wohnort

ſeine Gültigkeit.
5
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Einfacher Küchenzettel.
Sonntag: Bouillonſuppe. Sauer

braten mit Makkaroni und Kompott.
Kalter Schokvoladepudding.

Montag Haferſuppe mit Back
pflaumen Weißkohl mit dem
Reſt des Sauerbratens.

Dienstag: Brühſuppe mit Graupen
aus dem Bratenknochen. Sauer
kraut mit Kartoffelbrei und Eis
bein.

Mittwoch Bohnenſuppe. Spinat
mit harten Eiern und Bräatkartoffeln.

Donnerstag: Kartoffelſuppe.
Saure Linſen mit Speck.

Freitag: Reisſuppe mit Ei ab-
gezogen. Geräucherter Fiſch oder
neue Heringe mit Maltakartoffeln
und Butter.

Sonnabend Sagoſuüppe. Große
Bohnen (Konſerven) mit durch
wachſenem Speck

Einſacher bürgerlicher Küchen
zettel für Norddeutſchland.

Sonntag: Kartoffelſuppe mit getrock
neten Steinpilzen. Hammelkeule
mit eingemachten Schmorgurken und
Salzkarkoffeln, die Sahneſauce vom
Braten kurz eingeſchmort und dazu
als Beiguß Ausgekernte Pflaumen
geſchmört mit Schlagſahne.

Montag Einlaufſuppe aus Bouillon
kapſeln mit Zwiebeln braun gemacht.

Ragout vom geſtrigen Braten
und den Gurken mit ſauer ſüßer
Sauce. Kartoffelbrei. Obſt.

Dienstag: Reisſuppe mit Parmeſan
käſe. Königsberger Klopſe mit
Heringsbeiguß. Grüne Schnitzel
bohnen aus der Büchſe. Apfelmus.

Mittwoch: Erbswurſtſuppe mit Speck
darin Eierkuchen mit eingemachten
Preißelbeeren.

Donnerstag: Gepökelte Rinderbruſt
mit geſchmorten Zwiebeln und Sauer

kraut. Apfelſinenſalat.
Freitag Grießſuppe mit Mohrrüben

püree darin Roſengrießſuppe).

Schellfiſch mit Zitronenbeiguß und
Salzkartoffeln oder Kartoffelſalat.
Geſchmorte Aepfel

Samstaäg: Kürbisſuppe von ein
gemachtem Kürbis. Deutſche
Beefſteaks von geſchabtem Rindfleiſch

Bratkartoffeln und Moſtrichbei
guß. Butterbrot mit Schweizerkäſe.

Geſchmorte
Pflaumen. 500 g beſte Katharinen
pflaumen (gedörrt) wirft man in
kochendes Waſſer und läßt ſie darin
erkalten, wiederholt dies Verfahren noch
zweimal, dann nimmt man ſeitlich die
Kerne heraus und kocht ſie in 375 8
klargekochtem Zucker mit etwas Zitronen
ſchale und einem halben Teelöffel
Vanillin, nach Wunſch auch etwas
Zimt, darin weich. Die Zitronen
ſchale, den Zimt oder etwaige Stengel
vanille nimmt man heraus und richtet
die Pflaumen ohne ihre Sauce in
einer Glasſchale bergförmig an. Die
Sauce kocht man ganz kurz ein, läßt
ſie ganz erkalten und verſchlägt ſie
dann mit Liter ſchöner fetter
Schlagſahne, die man dann über die

ausgeſteinte

Pflaumen gibt, glatt ſtreicht und mit
eingemachten Früchten hübſch verziert
aufträgt.

Ragout von Hammelbraten
mit Gurken. Die Bratenreſte werden
ſauber von den Knochen geſchnitten
und in hübſche Würfel geteilt. Die
Reſte der Gurken werden ebenſo in
gleichmäßige Stücke geſchnitten. Den
Beiguß vom Tage vorher läßt man
am Feuer zerfließeny gießt auf Liter
Flüſſigkeit zwei Eßlöffel voll Eſſig oder
Zitronenſaft an, einen Teelöffel voll
ſeinen Zucker, einen Eßlöffel voll
Kapern, einige eingemachte gusgeſteinte
Kirſchen, Johannisbeeren oder Him
beeren, was man gerade hat, auch
allerlei Reſte von Kompott, Pflaumen
z. B. klein zerſchnitten, läßt dies nebſt
einigen Speckwürfeln in dem Braten
beiguß durchſchmoren, ſtellt den Topf
damit in einen größeren, in dem ſich
kochendes Waſſer befindet, legt erſt
dann das Fleiſch hinein, ebenſo die
Gurkenſtücke, läßt alles gut erhitzen,
aber nicht kochen, und richtet es dann
in einem Rand von Kartoffelbrei
hübſch mit Peterſilie verziert an

Unerreiehte Wirkung
Reinen Teint erzeugt und Sommersprossen

entfernt sehnell, sicher und billig
Haliſlor- Sommorsprossen-bröme

per Dose K. L.Halitlor- Lompany, Doberan [06, Meeklbg,
welche vorhandene Verkaufsstellen nachweist.

o0 Zerücken, Anterlagen, alleZö 0 Haararbeiten vitligſt bei
p Wilhelm Oehlstöter,

G Breitewes 228. 28 [1579

Vngebleichter Nessel
mit blatten od. roten eingewebt. Streifen,
wasch- und Kköchecht, wollstoffähnich,
f. Lawntenniskleider u. Blusen, Knaben-
anzüge, alle Wäschezwecke geeignet es

Probe- Stück 10 m 4,80 K.
ittweidaer Wehwaren Niederlage,

Inhab. Gustav Hothsehiſd, Chemnitz ſ. 9a,

1571

best
St das

eufeinste
Schüuhputzmittel

überall erhaſtlich

Nhotographie!
Theo CIassens.

m uam alten Brücktor 3-4, m nene rteeter-
S Hochmoderne Künstlerische Ausführung zu mässigen Preisen.

[1386

Elite-Express-Sehneidereil

Anfertigung feiner 1680
Herren und KnahenGarderohe

nach Mafz. Spezialität, wenn der Kunde
den Stoff zugibt. Anzug v. 15 an.

Schicker Sitz garantiert
Herren und Damenkleider werden
repariert, neu abgefüttert, ge
ändert und aufgebügelt von der

Silite- 8xpress Schneiderei
Zeaumontstr. 17, II, Rarl Dittmar.

FDlauener- Wäsche Stickerei,
Nur Alte Markt 28, I rechts. [1448
Monogramme von 10 an. Einzelne
Buchſtaben Dtzd. von 65 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

heilt d. schwie-Stottern unter Garantie
C. Buchhoſz, Hannover C. 2, Nordmannstr. 14.

Fr. Zauermeister,
r. Marktstrasse 6 u. 7.

Glas und
Porzellan Handlung.

Große Auswahl in
Hochzeits u. GelegenheitsGeſchenlen.

Ausſtattung für 1571
Restauratenre und Private.

Villengrundſtück.
Jn beſter Lage in Schweidnitz, am Fuße

des Eulengebirges, an der waldartigen Pro
ntenade gelegen, iſt ein gut gebautes Villen
grundſtück, beſtehend aus Hochpärterre, 1. Etage
Und Vachgeſchoß, mit insgeſammt 14 Zimmern
nebſt Souterrain mit Kellerwohnung und
Baderaum, 2 Veranden. Garten, Gas Und
elektriſchen Licht, Waſſerleitung uſw. für
38 000 zu verkaufen. Mietsertrag zirka
2120 Anzahlung nach Vereinbarung

V Dr. KIamroth, Schweidnitz.

Rollenwaschmaschine

„Reinwäscher“
prämiiert mit goldenen und silbernen Möedsaillen.

Das Zeste der Gegenwart
Prospekte gratis.

Liefere die Maschine 8 Tage zur Probe.

Masohmaschinen- und Wäscherollon- Fabrib

0. Freydank
OIvenstedt bei Magdeburg

Viele Zeugnisse.

[1628

Durch Erſparnis d. Ladenmieke
in ich in der Lage, Damen Herren u Kinder

chuh waren
konkurrenzlos billig abzugeben. [1630

Johanniskirchhof neben IC, ptr.
Rabattmarken werden in Zahlung genommen.

Verlangen Sie in der Apotheke oder Drogerke:

A. B. Webers's
„Doppelkopf“-Tee,

in Kartons a 50 5 und I. Von 3 an
franko. Alleintger Fabrikant: [00000
Adolph Weber, Jeefabrik, Radehbeul- Dresden.

1 BiId
30)40 em, inkl. eleganten Karton in tadelloſer Ausführung voll
ſtändig gratis erhält jeder bei Beſtellung von

12 Viſtt-Mattbilder
Kabinett Wattbilder Mk. 8.00

12 Biſit-Glanzbilder
Kabinett Hlanzbilder k. 4.90

Günſtige Gelegenheit für Konſirmanden und Schulkinder-

NKtelier Samson S Co.
nur Breiteweg 168, zwiſchen Schöäneeck und Ulrichſtraße

e Probebilder bereitwilligſt
Täglich auch Sonntags von 9—7 geöffnet.

Zat. 4.00

2uk. 1.90

[lö1s

Man achte genau auf Firma und Adreſſe!

Ausgek. Haar ne o
Sanaton,

Apparat zur Herstellung Kohlen-
saurer Bäcder in Uauise, neu, für
100 (ſtatt 120 mit allem Zubehör zu
verkaufen. Gefl. Reflektanten werden um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. K. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten. [u

Wäſcherei, Plättkerei und
Gardinen Spanneri

Gustav Mohs, e e
Wäſche wird auf Wunſch abgeholt und
wieder zugeſtellt. Prompte Bedienung.

Altes Gold, Silber, Blatinga, ſowie defekte
Zahngebiſſe kauft zu höchſten Dreiſen [1469
Fr. Geiße, Goldſchm., Erfurt, Krämerbr. 10.

Koſtüm-Stickerei

WVäſcheZeichnen

PliſſeeBrennerei

Gustav Voigt
Telephon 1269 Erfurt Anger l9, I.

Zettedern
Reinigungs Anstalt

nen srfur e
Damen.

welche das Zuſchneiden, Maßnehmen, Schnitte
zeichnen ſowie das praktiſche Anfertigen ihrer
Garderobe erlernen möchten, erhalten ge
wiſſenhaften und guten Anterricht bei

zivilem Preis bei [1467
Marie Holomoutzky, Crſurt

Gokthardtſtraße 43, parterre.
Daſelbſt wird nach 8 Uhr abds Unterricht erteilt.

R. Schirmeyer,
Erfurt, Löberring 38,

r

wernickelt
Haushaltungs Gegenſtände,

Fahrräder (1468
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Roſengrießſuppe. Auf leiſem

Feuer kocht man in Salzwaſſer unter
Zuſatz von Maggis Bouillontabletten
etwas Grieß, der aber nicht ballen
darf die Suppe darf nicht dick
werden, ſondern leicht vom Löſfel
fließen. Abgekochte gelbe Rüben,
Möhren, hat man auf der Reibe fein
gerieben, dann mit etwas Butter und
Mehl durchgedämpft und ſchüttet ſie
dann zit dem Grieß Unter Zuſatz
von Waſſer und Salz, Peterſilie und
etwas Sellerieſalz kocht man die roſa
ausſehende, ſehr gute Suppe durch
und richtet ſie, mit einem Eigelb ab
gerührt, an.

Fragen.
192. Aenne: Ich bin erſt 26 Jahre

alt und bekomme bereits einzelne graue
Haare Gibt es ein Mittel, das Er
grauen derſelben hinauszuſchieben

193. N. N. „Kann ſich wohl eine
Witwe mit einem dreijährigen Jungen
durch Heimarbeit (Weißnähen) hier
in Magdeburg ernähren

194. Fr. L. L. ch habe Obſt
in Rum eingemacht; es hat ſich zwar
gut gehalten, aber der Geſchmack des
Rums iſt nun doch zu hervortretend.
Kann ich ihn auf irgendeine Weiſe
mildern 2“

195. Fran H. N. 100: Kann
mir eine der Mitleſerinnen mitteilen,
wie man einen hellen Teppich ſelbſt
reinigen und einen blind gewordenen
Eiskühler aus Meſſing wieder blank
machen känn

Antworten.
An E. T. (Frage 160in Nr. 211)

Es iſt eine Antwort auf Jhre Frage
nach einem billigen Sommeraufenthalt
in der Letzlinger Heide eingegangen
Die Adreſſe erfahren Sie in der Sprech
ſtunde.

im Dunkeln abgeküßt und äbgeſchmatzt
wird. Jch kenne ſo etwas nicht aus
eigener Erfahrung, aber ich ſtelle es
mir ſchrecklich vor, von einem Manne
mit entſetzlichem Zigarrengeruch ſo be
rührt zu werden. Iſt denn das wirk
lich Liebe oder Raſerei? Schrecklich!
Die handgreiflichen Liebesbeteuerungen
nehmen da kein Ende, die wilden Um
armungen werden immer heftiger
O, es iſt fürchterlich! Und das muß
ein vernünftiger Menſch mit anſehen
Iſt das wirklich der Ort zum Lieben
Und das wird im Sommer noch
ſchlimmer Wird da nicht förmlich die

Dunkelbraun, Schwarz.

Sugatol Naarfarbe Keine Miesfarbungen. a Unschaädlioh.
39 In Kartons à 3, 50 u. 7, MK. in allen Friseur-, Drogen- u.
für Bloncd, Aschblond, Braun, Parfümerie- Geschäften zu haben, sowie direkt v. d. Fabr.

Actien- Gesellsehaft für Anilin- fabrikation, Berlin S0. 36 e.

Stimmen aus dem Leſer
kreiſe.

Für dieſe Rubrik übernimmt die
Redaktion keine Verantwortung

Die Liebe im Glacis. Kaum
lächelt die Sonne wieder wärmer vom
Himmel hernieder, da ſieht man auch
ſchon die Liebespärchen im Glacis und
auf dem Fürſtenwall herumſchlendern.
Bis in die Nacht hinein ſchäkern ſie
da miteinander, laut, heimlich, wies
gerade kommt. Mir iſt es zuwider,
wenn ich mit anſehen muß, wie ein
junges Mädchen um die Taille gefaßt,

heilige, ſtille Natur entweiht Man
ſtelle ſich einen trauten Abend vor.
Stiller Friede liegt über dem jungen
Grün, in den Zweigen flötet die Nach
tigall, Blumenduft weht über den Weg,
vom Dome ſchallt der Glocke dumpfer,
feierlicher Ton, und unter jenen jung
fräulichen Büſchen ſitzt liebestrunken
ein kicherndes Paar und möchte ſich
vor Liebestaumel förmlich abwürgen.
Machen wir Front gegen dieſe Unſitte,
Albernheiten gehören nicht in offene
Anlagen, ſolche liebeskranke Pärchen
gehörten in ein recht kühles Bad.

Malone.

e

derſch

An H. K. 205. Nicht verwendbar.
Hauptpoſtlagernd geben wir keine Nach
richt

An M. E. Z. Müſſen danken,
da wir mit Gedichten reichlich verſehen
ſind.

An Stralau. Unter Mutterſchntz
verſteht man eine von Dr. Helene
Stöcker ins Leben gerufene ſoziale Be
wegung, die die Unterſtützung bedürf
tiger unehelicher Wöchnerinnen durch
Mutterſchafts Verſicherung, Mutter
heime uſw. bezweckt und dafür ein
rritt, daß die mütterliche Leiſtung der
Frau mehr anerkannt werde und daß
unſere konventionellen und ſittlichen
Anſchauungen auf ſexuellem Gebiet ſich
differenzieren und vertieſen.“

Graphologiſcher Zrieflaſten.
Handſchriftendeutüngen werden unſeren Leſern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig kür die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt

An Gertrud. Wie ich aus Jhrer
Hundſchrift ſehe, ſind Sie eine Daine,
die in die Welt paäßt, nicht kleinlich
veranlagt, großmütig und verzeihen
ſelbſt Jhren Feinden. Sie verfolgen
höhere Pläne, beſitzen Unternehmungs
geiſt, ſind überhaupt ſchnell für eine

8 1 t empfiehlt ſich zur UnterFräu e n weiſung und zum Ein
kochen von Spargel, Erd und Stachel
beeren, Obſt, friſcher Wurſt und allen
Fleiſchſpeiſen nach Methode Weck. Lang
jährige Erfahrungen Ehrenpreis Aus
ſtellung Mannheim. Apparat leihweiſe.
Verwendung aller Gläſerſyſteme möglich,
auch gebranchter Konſervenbüchſen. Be
ſtellungen nehme ſchon jetzt entgegen. Gef.
Off. unter M. U. 1611 a. d. Geſch. d. Bl.

Straußfedern
werden gewaſchen, gefärbt und gekräuſelt bei
Heleneschracdder, Magdeburg-Neustadt,
Hohepfortestraße 31 (Papiergeſchäft). [1584

Ktrümpfe und Längen
Kauft man am billigſten zu Jabrikpreiſen bei

Gtto Müller, nene
Anſtricken getragener Strümpfe Verkauf

erſtklaſſtger Strickmaſchinen. [Is82

Brauen und Kindern
von schwächlicher Körperkonstitution wird mit Vorteil

Somatoese
neu, in Hüssiger Porm, süss und herb,

als Beikost Sereicht.
Appetit und Kräftegustand heben sich

überraschend schnell. (Iase
Erhaltlich in Apotheken und Drogerien

j erlernen junge Damen fürSchüeidern eben nen
für eigenen Bedarf arbeiten. [1595
Peterſtrafße 19, vorn 2 Treppen.

G. Haack, Stephansbrücke 8
empfiehlt Kind ermäntel, hell u. dunkel,

Kleidchen, Schürzen u. Röcke
in allen Größen und Farben, ſowie nur

beſten Qualftäten.
Mitglied des Rabatt Sparvereins. [1613

Ralt, verschenken die niehts!
Für getragene Herren Garderobe zahle den

höchſten Wert. Karte genügt. [1585
Hübschmann, Rotekrebsſtraſßze 25.

Höchste Beleihung
allen Wertsachen-

eihhaus Max Haacke,
Magdeburg Sudenbuarg,

das Wort.

Schnittmuſter e. Kroatemveg Nr. 18.
e Hlellen-Nnzeiger e Mine,Kuflage.

Erſcheint in Fürs Haus und ſeinen Nebenausgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Düſſeldorf, Halle a. S., Hamburg Hannover, Wöln,
Leipzig, Magdeburg und Umgebung. Aufträge ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle Fürs Haus Berlin SW., Lindenſtraße 26.

Angebote.
Gerht für kleinen Haushalt (ein Kind)

tüchtiges, durchaus zuverläſſiges, älteres
Mädchen, für alle Hausarbeit per ſofort oder
ſpäter. Hoher Lohn, ſehr gute Behandlung
nötigenfalls Stunden mädchen vorhanden.
Apothekenbeſitzer Schmitt, Driedorf, Bezirk

Widsbaden. [990Jrüchtiges Waſchmädchen geſucht, Monats
S lohn 25 Villa Wartburg, Bad
Nauheim. [975Lindergärtnerin T. Klaſſe für 2 Kinder im
Alter von 10 und 14 Jahren. Beauf
ſichtigung der Arbeiten des 10 jährigen Knaben,
Hilfe im Haushalt, Schneidern Begingung,
Bild und Gehaltsanſprüche an E. Janſa,
Lankwitz bei Verlin. [982
Zum 1. Mai d. J. ſuche ich für meine
Kinder im Alter von 5 Und 7 Jahren

eine gut empfohlene franzöſiſche oder Schweizer
Bonne die auch die Körperpflege von Grund
aus verſteht. Zeugnisabſchriften, Gehalts
Anſprüche und Photographie erbittet Gräfin
Dönhoff Friedrichſtein, Schloß Friedrichſtein
bei Löwenhagen, Oſtpreußen 959
J I. Mat wird eine zuverläſſtge, erfahren
O Haushälterin zur ſelbſtändigen Führung

eines kleinen Haushaltes nach Weſtfalen ge
fucht. Offerten mit Gehaltsanſprüchen unter

1687 an Fürs Haus“, Berlin, Linden
ſtraße 26.
Suche für Mai tüchtiges in Hausarbeit

bewandertes Mädchen zu kleiner Familie
kochen nicht unbedingt nötig, kann gelehrt
werden. Gute Behandlung und Lohn zu
geſichert. Frau Zahntechniker Gemig, Müll

heim i. Baden. [1016

Cure gebildetes Fräulein wird als Stütze
in kleine Familie nach Frankreich geſucht.

Familienanſchluß, beſte Gekegenheit zur Er
lernung des Franzöſiſchen. Näheres Frau

Profeſſor Kontègne 129, rue Martyn, Calais [14

Suche per Mai oder ſpäter ein lüchtiges
Kindermädchen zu 2 Kindern von 6 und

4 Jahren, die auch etwas Hausarbeit verſteht.
Zu erfragen Frankfurt am Main, Feld
ſtraße 10, I. [1018Geſot ſofort oder ſpäter einfaches, evan

geliſches Fräulein oder beſſeres Mädchen
zur Führung eines gut bürgerlichen Geſchäfts
Haushalts mit drei Kindern, S 51
Jahre. Selbiges muß gut kochen, durchaus
zuverläſſig und kinderlieb ſein. Hausmädchen
vorhanden. Gehalt 45 Fr. pro Monat und
Reiſevergütung. Angebote mit Bild und
Zeugnisabſchriften. Frau Kraatz, DavosPlatz,

Schweiz. [1009ch ſuche per I. Mai oder früher ältere,einfache Stütze, die ſelbſtändig kocht, vlättet
näht und Hausarbeit übernimmt. Hilfe für
grobe Arbeit und Wäſche vorhanden. Kleine
Familie ohne Kinder. Gehalt 25 pro
Monat, eigenes Zimmer. Offerten mit Zeug
niſſen und Bild zu ſenden an Frau Heinrich
Horn, Sonneberg, Thür. [1013
Suche gebildetes, häusliches Fräulein, ge

ſetzten Alters, welches ſelbſtändig kocht
und leichte Hausarbeit übernimmt, als Stütze
und Geſellſchafterin für meinen kinderlöſen
Haushalt. Es wird nur auf eine Dame

reflektiert, welche ein ruhiges dauerndes
Hoaim ſucht und mir eine aufrichtige Freundin
ſeit kann. Kenntniſſe im Schneidern er
wünſcht Bild, Zeugniſſe und Gehalts
anſprüche einzuſenden unter B. H. 1040 an
„Fürs Haus Berlin S Lindenſtraße 26

Köchin bzw. Kochfränlein geſucht. Dieſelbe
E muß die feine Küche verſtehen und be

fähigt ſein, eine größere Anſtaltsküche zu
leiten, ſich auch in ſelbſtändiger Stelle bereits
bewährt haben. Alter möglichſt nicht über
35 Jahre. Ausführliche Geſüche mit Gehalts
anſprüchen an Verwaltung des ſtädtiſchen
Krankenhauſes Stettin erbeten. 1022
Geſndee evangeliſches Kinderfräulein, kinder

lieb, zu 4 Kindern im Alter von 6 bis
2 Jahren ſofort oder ſpäter geſucht. Etwas
Hansarbeiten und nähen. Eventuell Reiſe
vergütung. Zeugniſſe, Anſprüche und Bild
an Fr. Dr. Wedemeyer, Mühlheim, Ruhr,
Wieſenſtraße 39. [1025
Tüchtiges Mädchen oder einfache Stütze, die
J. alle Arbeit übernimmt, geſucht. Für
Kinder Kinderfräulein da. v. d. Heide,
Geiſenheim. 11024
Suche zum 15. Mai für meinen kleinen

Hausſtand Zimmer, 3 Erwachſene,
I Kind von I Jahren) ein zuverläſſiges
tüchtiges Mädchen, Anfangsgehalt 15
monätlich, eigenes Zimmer, gute Behandlung.
Frau M. Seüberlich, Südende bei Berlin,
Mittelſtraße 15, II. 11032
m Beamtenfamtlie nach Stuttgart einfaches
G beſcheidenes Mädchen bei Gewährung
kleinen Taſchengeldes zur Unterſtützung der
Hausfrau geſucht. Nur Erwachſene, keine
kleinen Kinder da. Anträge an 91735 haupt
poſtlagernd, Stuttgart [1035
Junges evangeliſches Kinderfräulein, auchJ Kindergärtnerin II. Klaſſe bei Familien
anſchluß, kleines Gehalt zu 2 Mädchen
5-8 Jahren geſucht. Dienſtmädchen vorhanden
Zimmermann, häuptpoſtkagernd Gießen 1019

Geſuche.
Mitwe, 56, ſucht auf dem Lande Stellung,W' wo Hausfrau fehlt. Selbige in en
ſehr erfahren und ſcheut ſich vor keiner Arbeit

Offerten bittet an G. B. 56 Wilhelmsruh bei
Berlin, poſtlagernd [1038

ür 17jähriges Mädchen Stellung für
15. Juni als Stütze der Hausfrau geſucht,

unter deren Leitung ſie das Kochen erlernen
kann. Familienanſchluß Bedingung. Taſchen
geld erwünſcht. Offerten unter B. B. 17,
poſtlagernd Kötzſchenbroda. (1029
Jurg Mädchen, im Nahen ſowie allen

Fächern des Hauhaltes erfahren, ſucht
Stellung als Stütze eventnell auf Reiſen.
Offerten unter 500“ poſtlagernd Blankenhain,
Thüringen, erbeten. [1039
Stellung ſucht als Pflegerin, Reiſebegleiterin

uſw. vder in Anſtalt langjährige Natur
heilkundige. Jabrikbeſittzerstochter, 31 Jahr,
heiter, ſympathiſcher Charakter, ſchreibgewandt,
müuſikaliſch, Haushalt bewandert. Gute Refe
renzen. Offerten Frau Dr. Rud. Gerber,
Hildesheim erbeten. [1041
KFebildetes, junges Mädchen, 25 Jahre alt,

ſucht Stellung als Stütze mit Familien
anſchluß. Offerten 20 poſtlagerndGöktingen- fo
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12 Sächſiſch Chüringſche Hausfrau
neite Sache entflammt. Auch werden
Sie ſich ſpäter als Hausfrau nie
ganz unterdrücken laſſen und ſtets das
Recht, welches Jhnen gebührt, wahren
Sie ſind eine etwas kalte, Zurück
haltende Natur, da Sie beſondere
Jdeen haben und ſich nicht ſo leicht
anſchließen

An Willy L. Wie ich aus der
Handſchrift dieſes Herrn entnehmen
kann, hat er einen aufrichtigen, treuen
Charakter er iſt kein Duckmäuſer.
In ſeinem Beruf zeigt er praktiſchen
Sinn und Fleiß und iſt nicht geizig
Jn Geſellſchaft iſt er kein Spiel
verderber. Sie können ihm voll und
ganz Jhre Freundſchaft ſchenken, da
Sie einen Menſchen mit edler Ge
ſinnung vor ſich haben

Ein neuer Bazillus wird von ſeinem
„Entdecker“ vorgeführt in der Wochenſchrift
für naturgemäße Lebens und Heilweiſe:
„Der Hausdoktor“ Nummer 953,
vom 19. April 1908. Es iſt der Schnellig
keitsbazillus, und darunter verſtanden wird
die ewige Haſt und Unraſt des modernen
Menſchen, dem nichts mehr ſchnell genug

geht, der ſich nicht einmal mehr die nötige
Zeit zum Eſſen und Trinken nimmt, deſſen
Vergnügen ſelbſt in einem Jagen nach Zer
ſtreunngeun beſteht. Dadurch wird aber die
Geſundheit ſyſtematiſch untergraben und das
Leben gewaltſam verkürzt, wie wir denn
gar nicht ſelten fleißige Geſchäftsleute oder
Gelehrte im beſten Mannesalter plötzlich
vom Tode dahingerafft ſehen. Alſo Kampf
dem Schnelligkeitsbazillus und mehr Ruhe
und Behaglichkeit in unſer Leben! Der

Hausdoktor“, der wöchentlich er
ſcheint und für 1 vierteljährlich durch
alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten be
zogen werden kann, macht es ſich zur Auf
gabe, Schädlichkeiten auszurotten und Ge
m und Kranken ein treuer Berater zu
ein.

Allerlei,
Sei allen Krankheiten und überhaupt

überall wo Fleiſch nicht genommen werden
darf, ſo z. B. im Fieber, vei Nierenkeiden,
gibt es kein anderes Mittel, die
Kranken bei Kräften zu erhälten,
wie Somatoſe, welche die nährenden und
appetitanregenden Subſtanzen des Fleiſches
enthält, ohne aber Anſprüche an die darniteder
liegende Verdaunng zu ſtellen. Namentlich
die neten Formen Flüſſige Somatoſe „ſüß“
und „herb werden ſehr gerne genommen.

Ratsel Ecke
Auflöſung

des Preisausſchreibens Nr. 100.

Stein
Es erhielten den

I. Preis Fr. E. Querfurt, Wernige
rode, Minslebenerſtr. I (Wäſche
nach Wahl im Werte von 15

2. Preis Fr. E. Niemeher, Braun
ſchweig, Wendenſtr. 34, III (Gold
waren nach Wahl im Werte von
10

3. Preis: Fr. Danehl, Stendal,
Prieſterſtr. II Weißwaren nach
Wahl im Werte von 3

4. Preis Fr. B. Thie, Magdeburg,
Bismarckſtr. 2, I Kolonialwaren
nach Wahl im Werte von 3

5. Preis Stud. med. dent. Fritz
Reuter, Halle a. S., Germarſtr. 4
(Wollwaren nach Wahl im Werte
vor 3

Auflöſung
der Knackmandel 107

Meter Meer.
Preiſe empfingen

Eliſabeth Hirſchfeld, Erfurt, Moltke
ſtraße 26.

Lischen Schubert, Wernigerode a. H.
Büchtinger Str. 25, T.

Fritz Jeſau, Magdeburg Neuſtadt,
Morgenſtr. 13, part.

Erich Katz, Halle a. S., Halberſtädter
Straße I, part.

Der betreffende Preis ſteht dem Ge
winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäſtsſtelle
Magdeburg, Regierungſträße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

n

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Helmholtzſtraße 1d
(Eingang Weberſtraße)

Zahn Atelier
Paul Puetseh
Kaiſerſtraſze 13 (Ecke Wilhelmſtr.).

Ganze Gebiſſe Und Erſatzteile in nätür
licher Ausführung Umarbeititng nicht
paſſender Gebiſſe. Stiftzähne, Plombieren,
ſchmerzloſes Zahnziehen uſw. [1581

Zöpfe in allen Preislagen
ZAnferk. ſämtl. Haararbeit.

a i 62G. Brüggeboes, Sunaernt: iel

Leihhaus M. Korn,
Magdeburg, Franuziskanerſtraße 3 a.
Täglich bis abends 8 Uhr geöffnet. [1617

Ia bunte
Gummi Bälle
TennisZellulvidbälle

per Stück 2, 3, 8, 10, 12 5 bis 1.75

Kreiſel
Reifen
Torniſter

I Sehmitt jun. 60.
Breiteweg 141.

Für Wiederverkäufer Preisliſte gratis

jt!!
Mnentbehrlich für jeden Haushalt

ist der [1588Dampf- Wasch- Apparat

„KRaseh“
Patentamtlich geschützt D. R. G. M.

ist die hosto Damni- Maschmasehine,

Preis 10 Mark
e Dirlesen, Jena Thür
Das zuſammeuſtcllhare Ronogramm.

Prets 1.50 Mark.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und vom
leutschen Fruck- u. Ferlagshaus, Gmb. ſt Berlin 9

Einpfohls mein reichhaltiges Lager in

6oll, Sllher- u. Alfenidewaron.

BPranz Willeceke,
Ecke Prälatenstrasse. Viktoriastrasse Nr. 15 Ecke Präfatenstraese.

Kartoffeln,
feinſte Nierenkartoffeln, zum Kochen ſehr zu
empfehlen, billigſt zu haben bei [1603
W. Kriſchler, Kronprinzenſtr. 5.

!Seidene Kleider
wollene Kleider Bluſen, Kinder
ſachen und Betten kauft u. zahlt

hohe Preiſe so
H. Reiter, Vlaucheilſtr. 17, L.
Gefl. baldige Offerten erbitte nur per Poſt

K. Osterroth, Nechaniker,
läneburgerstt. 21.

Größtes Lager in
Pfaff- u. Anker-
Nähmaſchinen,
beſte Qualitäks

marken. Teilzahlung
geſtattet.

Beſteingerichtete
Reparaturwenkstatt

für Nähmaſchinen
Und Fahrräder be

Hochfeine edte
S aKanarien-Vögel

z gebe ich preiswert ab.

Rolle v. s bis I5 M.
Prämiiert mit les

üher 500 Lhrenpreisen.
F. M. Gehlert,

2Nagdeburg, Endelſtraße J.

22 ſowie Unterlagen, auchO S von ausgekämmtem
2 Haar fertigt preiswert an

Wilh. Kessler, Eriseur, Berliner
strasse gegenüb. d. Kirche [I483

indersehuhe

nur hoste Qnalitäten in grösster Auswahl

Ed. Steinfeldt,
Breitewes 165,

im Hause Cate Sachtleben,
W 1478 und
We 88, 7J Rotekrebsstr.

SSd

e
eehslandopatente

S S

je Körperpflege
Phrase, solange der Körper durch das

Corset eingeschnürt und veranstaltet wird

Johanna
verschattt der Frau ein Gefühl der Vreiheit,
vorzüglichen Körperlichen Halt und wirken
graziöse Bigur.
Sport ist Johanna längst unersetzlich. Vür
junge Mädchen von M. 2.50, für Damen von
M. 3.50 an durch
Siegfried Alterthum,

der Krau bleibt eine

Oorset-
BrisNur

Für die Arbeit und den

[1517

Magdeburg

Earl Thielecke, Magdeburg
Dreiengelſtrafße J2. Teleph. 2302.

Tiſchlerei mit elektr. Hetrieb
Kontor und Bureäueinrichtungen. [1454

128))

Magenkranke
Uberalt zu haben.

Hermann Alingenberg,

Sehoholaden- und Zuekerwarentahril,

Magdeburg-Neustadt,
Telephon 4371,

empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Wonbon,
Kakao, Schokoladen. Srallinee, Mar
zipan. gebr. Nandeln, Huſtenhitkf,
Waſfelbruch, Erfriſchungs-onbon im

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 Berkaufsſtellen in allen
größeren Städten Deutſchlands.

Sn Magdeburg
Serlinerſlraße Th. Jakobſtraße 14,
Sreiteweg 249a, Zeanmontſtraße 14
Halberſtädterſtr. Schönebeckerſtr. 96,
Sudenburgerſtraße 24, Goetheſtraße 19,
Arndtſtraße 17, Zgnekenſtraße
Hohepforkeſtr. 48. Lübeckerſtr. 18,
1420 Schmidtſtraße 45/46.

m
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HKnnahme vonAponnomemeu, ivjeraten Halle Saale Géeſchäftsſtelle:
53 CLeipsiger Straße 53

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen

Halle a S
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzburs, Jahnshöhle, Kath.
Landgestüut Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte und
Altertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich III
UVhr, Dienstag, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, 7on II UVhr, I Mark Eintritt

Stäcdt, Museum der Moritz-Buürg, Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
I1--2 Uhr bei freiem Eintritt, 2u anderer
Zeit 50 Pfg.

Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich 1I1——2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 2z00to-
misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums i
besichtigen.

Fran ckeschestiftung., Francke-
platz 1, täglich 8- 6. Eintritt frei.

Universitäts- Bibliothek, Erie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-1
und 2—4. Eintritt frei.

BHibliothek der Morgenländischen Gesellschaft, Wilhelm-
strasse 36,87, täglich 122.

Bibliothek der Kais Leopold
Carol. deutschen Akademie der
Naturforsceher, Wilhelmstrasse 36/37,
Montag und Ponnerstag 48-5, Dienstag und
Freitag 7.

Kunstgewerbe- Verein Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag 11 Mittwoch
und Freitag 8--9 frei

Bibliothek des Oberberg-
amtes, Friedrichstrasse 13, täglich 11--1,
frei.

2oologischerGarten, Tiergarten-
strasse, Dienstags, Hreitags und Sonntags
Künstler-Kongerte. Reichhalt. Tierbestand
in Naturgehegen.

Private Kunstesalons, Tauseh
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 38.

Stadt Theater, Alte Promenade,
Opern und Schauspiele. Wochentags
7 Ubr, Sonntags 3 und 7 Uhr.

Neues Theater, Gr. Uhiehstr. 3,
Operetten und Lustspiele. Wochentags
8* Ubr, Sonntags 3 ind 85 Uhr.

Apollo Theater, Merseburger-strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

Walhalla Theater, Grosse Stein-
strasse 45. Sperzialitäten- Theater mit erst-
Klassiger Spielordnung. Wochentags 8 Uhr,
Mittwochs und Sonntags 3 und 8 Uhr.

Reise Automat J

Am Bahnhof u. Riebeckplatz.
Nur feinste Speisen und Getränke-

J Von ſtüh 7 bis nachts 2 Uhr 4

Am eignen Leibe
kann jeder b leidend oder
nicht die Bekömmlichkeit einer
richtig durchdachten Diät erfahren
wie ſie offenbart das

Diätetiſche Kochbuch
von

M. Binswanger.
Erprobt in einem angeſehenen

Sanatorium Süddeutſchlands und
verſehen mit einer ausführlichen
Thevrie der Ernährung, Nahrungs
und Genußmittel von Direktor
B. Binswanger.

Elegant gebunden 2,20 Mk.
S 60 Kry

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen,
ſowie gegen Einſendung des Betrages

auch portofrei vom Verlage.

Deutſches Druck n. Verlagshaus,
G. m. b. H.

Berlin S. Lindenſtraße 26.

J

Patentbureau
Paul Haves, Ingenieur

Halle a. S.
Merseburger Strasse 161. Tel. 555.

Erwirkung und Vertretung von
Schutz rechten in allen Staaten.

I Aufsehenerregen die Preiſe meiner Muſikwerke in Sprech
maſchinen, Klavieren und Orcheſtrions mit Gewichts

und elektr. Antrieb. [1534
Große Auswahl in Platten der beſten Marken
Nadeln 100 Stück 12 Pfg. Reparaturen allerbilligſt.

e Kulante Bedienung, auf Wunſch Teilzahlung
Auguſt Huke, Nußtwerke. Ammendorf (Saallreis)

77 bis zum feinſten Genre w. billigHüte garniert und umgarniert.
Paula UVIhlig, Halle a. S. Bauniſche
ſtraße 8, J, Eingang Gr. Berlin. [1622

T Achtung
Handdenterin l nRänstliehe Zähne Frau Prietsch, [1508

Behandlung Kranker Zähne r Hütewerden ſehr billig ſchick und modern garniert

e

S etra ſtärren ong Senz, eS t 2 verkäufer(garanttert
mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 D. 2.50
wenn 30 Fl. 6,00 koſtenfrei überällhin.
Lahor. E. Walther, Halle a. S. Stephanstr. 12.

958 in allen Farben verkauft
billig, auch fertigt ſolche
von ausgekämmtem Haar
an, ſowie Unterlagen,

Puppenperücken uſw.

Emil Stemmler, Halle a. S.
Glauchaerstrasse 79, Ecke Moritzbrücke-

Daſelbſt wird fortwährend jeder Poſten
ausgekämmtes Damenhaar gekauft [1530

Dein Antlit

lIostitut für wocerhe

Schönheitspllege.

Entfernung lästiger

Haare durch Elohtrolyse

A. Wagner

alle a. S.
Augustastr. 18, II.

Halie, Schmeerſtraße 5, I, Vorderh. Hut
faſſons, garnierke Hüte, Sutzarkikel preisw.

Franz Iirgekorn,

Halle a. S.
Leipzigerstr. 2223

Sprechzeit 8 12 und 26 Uhr.

ttstoffe

wollen Sie ſich einen ſchönen
eine ſchöne HaarunterZopf lage oder Stirnfriſur

9 Zulegen, dann wenden Sie
ſich bitte an meine Ftrma, denn ſämtliche
künſtlichen Haararbeiten werden von
mir ſelbſt aus reinem Damenhaar gear
beitet; leiſte auf ſelbige langjährige
Garantie auf Haltbarkeit der Farbe.
Jede künſtliche Haarabeit wird auf
Wunſch von eigenem ausgekämmten
Haar gearbeitet. Verſand genau nach
Einſendung einer Haarprobe. Zahle
höchſte Preiſe für ausgekämmte-

Damenhaar. [1481
Haliesche Zopffabrik

von Otto Siebert,
Spezialiſt für Haarpflege,

Halie a S-, Leipziger Strafe 55.nd werden Abftrsge
nur s tlein hier
an gen nen

Geehrte Hausfrauen!
Bevor Sie eine Dampf- Waschmaschine

kaufen, überzeugen Sie ſich erſt über die Weſte der Beſten
2 SWaſchmaſchine Badlelweiss--

iſt wegen ihrer Stabilität, Zequemlichkeit und Zillig keit
allen anderen Syſtemen voraus!

Sie ſollen eine ſolche zur Srobe haben.

„Wozu aus der Ferne kaufen, [1418
Wenn das Gute liegt so nah le

C. G. Drescher, Halle a. S.,
Spezialehabrik

Schleitweg 8. Telephon Nr. 2160.
Fritz Behrens Inh. Bruno Claus

on gros Schirm fabrik en detail
Halle a. SGr. Steinstrasse 85, Beke Neunhäuser

Bei Beginn der Saison mache ich auf die massgebendsten
und darehschlagendsten

Sonnensehirm- Neuheiten
aufmerksam und vitte, meine Schaufenster zu beachten.

Der Hausfrau Stolz, ihr ganzer Fleiß,
ist ihre Wäsohe edelweiß.

Rahatt Spar Verein [1628

1430

Zillige Zöpfe!
Größte Auswahl in allen Farben.

Von ausgekämmtem Haar werden Zspfe
billig angefertigt von [1522

Frau Gehrecke, Harz 25.
Zu ſprechen von früh 8 Uhr bis abends 9 Uhr.

haben Sie Ihr
Chaiselongue

gekauft? In Halle
beim Tapezierer:

A. Tänzer, Iuguslastt. 6.
Es Kostet bloss 23 Mk.

Versand nach allen Orten
ar

Reparaturen
von Fahrrädern, Nähmaſchinen, Wring

maſchinen, Dampfwaſchmaſchinen
ſchnell und billig

Fahrrad-Avolch,
alle a. S. Jleteritezstrasse s

Wer probt, der lobt
Walthers dohte extra milge

Lilienmilekseiſe
Dez. M. 2,50, bei 90 8tek. Kostenfrei M. 6,
labot. B. Waltvoer, alle 9. Steghanett. 12



Sächſiſch Thüringſche Hausfrau

fiehtennadel-bade-Extrakt
altde w. hrter, erfriseh beükräft.
Bäderzusatz, erprobt bel Nerven-

I Schwarzburgozon (nerriſehn.
Edeltannenduct) N. 7.— franko.

Lichtenheldt, Heuselbach 46
Thüringer Wald)

Fabr. Kontferenpräp Begr. 1745
r

I empfehleZur Saison Kleiderſtoffe,
Konfektion ſämtliche Wäſcheartikel uſw.
Spezialitäte Sächſiſche Hardinen von
70 Stg. an bis zu den beſten Genres [1400
Auf Wunſch Teilzahlung ohne Preisaufſchlag

Fr. Gronait, Jakobſtraße 4, I.

erhält man durch Gebrauch von ärztieh
geprüft. hys. Büsten-Wasse: (Diskr. Vers.)
E. Breisleben, Dresden I. Postpi. 5.
Proveflasche gratis (20 Pfg.) Porto 304114

Spezial- Geſchäft
für

Fahrräder und
Nähmaschinen.

Größte Auswahl in:
Iang-, Sehwing-, Rundgehiſf-

Sehnellnäher.
Neue Langſchiff, 5 Jahre Garantie

Mark.
Konkurrenzloſe Neuheit.

Geſetzlich geſchützte, autom. verſenkbare

Victoria-
Nähmaschinen.
Wrincmagchinen
Heiſzwringer von 15 Mark an.

Billigſte Preiſe!
Kulante Zahlungsbedingungen!

Verſand auch nach außerhalb!

A. Risehke,
Magdehurg, liss

Wilhelmſtr.9 Gingang Bahnhofſtr.

Minute vom Hauptbahnhof.

u Rervenleiden mr
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tisinus, Geſchlechts und Hautkrankheiten,
Unterleibs Magen, Darm, Blaſenleiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
heilbaren Krankheiten behandelt diskret [1298

Frau Wolf Magdeburg
Bißtoriaſtraße 1, 2 Trp.

RoMFPTIMN
St

t

gie

Barra e me
denn sein Gebrauch schützt sie vor Er-
Kältung. Dieser Arztlieh emptohlene
Iahalierapparat wirkt wohltuend und
ist ein gutes Vorbeugungs- und Tinde-
rungsmittel bei Influenza, Migräne,
Rachenkatarrh usw. Stets gebrauchs-
fertig in der kleinsten Tasche für Mund
und Nase. In hübschem Etui 75 Pf.
Zu Haben in Apotheken und Drogerien
Garantol-Ges. m. b. H., Dresden-A. 19h.

Annahmestellen für Abonnements und Inserate:
Apolda: Kugo Prans, Buchhandlung, Mühlhauſen i. Thür und Langenſalza:

Friedhofſtraße 23 A. Schoch, Buchhandlung, Mühlhauſen,
Aſchersleben: G. Bngelhardt's Burgſtraße 14.

Büchhand Hinter 27 Nordhauſen a. H.: Foerstemann ſched e Buchhandlung (Aug. Quengeh), Rauten
Barby. Hermann Kropp, Buch ſtraße 12

handlung, Schloßſtr. 2. Oſchersleben: rich Kri encke, Buch
Bernburg: Wilhelm Tenor, Wet handlung.

tinerſtraße 17.

Braunſchweig Carl Nieper, Buch
handlung, Neueſtraße 30731.

Burg: August Kopfer, Buchhandlung,
Zerbſter Straße

Deſſau Keinrich Buchholz, Buch
handlung, Leopoldſtraße 5

Ellrich a. Harz, Sachſa, Salza und
Nieder Sachſenhauſen: August
Fischer, Buchhandlung, Ellrich, Au

Quedlinburg: Brust Georg, Buch
handlung, Hoheſtraße 11.

Roßlau g. Elbe: KeinrichBuchholz,
Deſſau, Leopoldſtraße 5.

Schönebeck g. E.: Otto TLinäner,
Magdeburg Neuſtadt, Heinrichſtraße 26.

Staßfurt-Leopoldshall: T. Walther
Leopoldshall, Salinenſtraße 10.

Stendal: Franzen Grosse'sche
Sort.Buchhandlung, Brüderſtr. 22.

Suhl: A. Kaufmann Nachtfg., Buch
ſtraße handlung, Poſtſtraße 3.per handl Moltke- Tangermünde: Joh. Kaun, Buche e und Papierhandlung, Langeſtraße. Bugh

Friedri Jriemger, Shale a. Harz: Brust Georg, Buchehe e WenkK, Friemaer Handlung Buedhnbutg
Weimar: L. Thelemann's Hofbuch

handlung, Schillerſtraße 15.
Wernigerode: Heinrich Becker,

Kleine Ziegelſtraße 11.
Weſterhüſen: Frau Kannuth, Feld

Halberſtadt: Albert Falley, Buch
handlung, Lichtengraben 11

Helmſtedt: KRerm. Brandes, Kolport.
Buchhandlung, Kleiner Katthagen 6.

Jena Passage Buchhandlung ſtraße 160
(Richard Müller). Wettin an der Saale Friedrich

Jlmenanu, Manebach, Stützerbach Müller, Löbnitzmark 157.
und Schmiedefeld i. Thür. Karl
Keiner, Kolportage Buüchhandlung,
Jlmenau.

Wolfenbüttel: Otto Lede, Buchhand-
lung, Langeherzogſtraße 15.

Zella St. Blaſit- Gustav Hermann
Büchhandlung, Kleine Bahnhofſtraße 19.

Zerbſt: B. Lupps's Hofbuchhandlung.

D

n m
TELEFOM 3833TELEFON 3835

Köthen i. A. Donis Thiele, Buch

Angenehmer Tamilienaufenthalt. [1627

handlung, Holzmarkt 14

7 9 D

v e T
S S

Sehöner schattiger und wohlgepflegter Park mit Hunderten von bequemen Sitzplätzen.

Parke Restaurant

Ausstchtsturm mit meiſeneitem Ausblick bis zum Harzgebirge mit dem Brocken,

26

Mün r
c L.

Grosse Kinderspielplätze
für die Jugend mit vielen Kinderbelüstigüngen und Apparaten.

Beil Filialen:
Bevlim,

Friedrich-
Strasse 105 a.
Sprechst. tägl.

Dresden
Ohris t an-
strasse 37

g erlangt
Broschüre

von Or. Strahl, Hamburg, Besenbinderhof 27 Ih
Operationslos. Behandlg. v. Krampfadern, Aderknoten

gteit. Gelenken, Wunden, Bisteln, Beingeschwüren, nass u.
trockn. Flechten, Salzfluss, Elefantiasis u. andere Beinleiden.

S

e

aumen- II S

Pfund 15 Pfg. S
Gustav lEKöhler, Masdeburg,

anerkannt beste Qualität
offeriert von 5 Pr. an per

Leipzigerstr. 14. Plaumenmusfabrik mit elektrisckem Betrieb,
Der Verkauf ist geöffnet von s und 2-6 Uhr. S
Jeden Dienstag u. Freitag Käſe perſendet Poſtkollt für 3 Mark

franko Nachn Herm. Franz,frische Wuxst. e Förderſtedt. [1509
Rneipp sehes SehrothrotRauwsschlachte-Sechlackwuvst.

Fr. Ziep, Berlinerstr. 1. Fernſpr, 8251.
für Magenleidende, ärztlich empfohlen.

Jeden Abend friſches Weißbrot.Kakao, Tee, ruſſ. u. chineſ.,
Wiener Feinbäckerei von [1439

in jeder Preis

Eck. Sterling, Steinstrasse 5.
lage liefert prompt n. billigſt Hugo Stecher,

ff. Kunsthonig
Leipzig Schleußig, Heſerſtr. 8, II. ta26

empfiehlt [T604
vie hilligste 3ezugsquelle
in Bisch- und Räucher waren W. Kriſchke, Kronprinzenſtr. 5.

Wilhelm Wredeist nan m
MagdeburgBerliner Strasse 11.Fiseh- u. Merings-3örse e e

Eigene Marinieranstalt. empfiehlt gut brennende Prima
Täglich frische Ware GrudeKoks, Braunkohlen-Briketts.

Fran; Drerler
Ahrmacher a

40 Jacobſtraße 40
V repariert jede Ahr und billig
Goldwaren, UAhrenhandlung

und optiſche Artikel.

o KGrauehaare
erhalten ihre uürsprüngliche Varbe von c
Blond, Braun, oder Schwarz sofort dau-
ornd Waschecht wieder d. mein unschad-
Hehes u. untrügllches Mittel Kinoir (ges,
geseh.). Cart. M. (1I Jahr ausreichend
Nur in Berlin b. Franz Schwarzlove,
Loipeigeratr 66, neben Colonnaden,

z Zahn Atelier:
Richard Sass,

Breiteweg 56. el. 4403.
Teiſzahlung gestatt. (ohne Preiserhöh.

Strengste Diskretion
2zugesichert.

Zahn ziehen schmerzlos,
Spez- Porzellan-, Gold-, Silber-,

Amalgam-, Zement-Plomben.

S Solide Preise. SG

Privat Dutbindungs- Anstalt
Düsseldovrf, Schwvanenmarkt 4.

Inh. L. Iuquette.Zivile Preise ſtreng diekret, ſein Heimberiecht

Geehrter Herr Apotheker!
Senden Sie inir nochmals 2 Doſen

„RinoSalbe“ A 2. Ich muß
Jhnen auch gleich meinen Dank aus
ſprechen für dieſe Salbe. Jch hatte
in meinem Schienbein 8 große Löcher,
und ich habe vieles verſücht, aber alles
umſonſt. Nachdem ich nun von Jhrer
RinoSalbe verbraucht, iſt mein Vein
ganz verheilt. Ich habe Jhre Salbe
auch ſchon weiter empfohlen

Dotenheim, 25 2. 06.

G. Ia.Dieſe RinoSalbe wird gegen Haut
leiden und Flechten verwendet u. iſt in

Doſen à Und in denApotheken vorrätig, aber nur echt in
Originalvackung weiß grün- rot u.
Fa. Schubert Co. Weinböhla, Sa.

Fälſchungen weiſe man zurück.
ob

Kunderhar i Afrohgiel

Jch gebe Damen und Herren Auf
klärung über das ganze Leben, Ver
gangenheit, Gegenwart und Zukunft,
Charaktereigenſchaften, Jugend, Heirat,
Ehel., Lotterieſpiel uſw. für wenig Geld
Man verlange Proſpekt, derſelbe wird
koſtenlos und franko zugeſandt. [1555

M. Curt, Riel, reſtraße 50.

CGeschäfts Anzeigen.
Wort 2 Pfennig

Unter dieſer Rubrik ſinden Anzeigen von
Geſchäfts leuten von Lehr undUnlerrichts- Anſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends-

Roman „Buſchlerche“, 184 Seiten, ſtatt
30 9 nur 25 SächſiſchThüringſche Haus
frau Regterüngſtraße 14

Geprüfte Wochenpflegerin empfiehlt ſich,
Anna Schulze, Magdeburg, Braunehirſchſtr. 7.

Bewährten Rat gegen Bettnäſſen bei
klein und groß ſendet gegen Einſendung von
60 Pfg. in Marken, Schweſter Al, Görlitz,
Gartenſtraße 4, II. Etage. Kein Geheinmittel.

Privat-Anzeigen.
Wort I Pfennig

Jn dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatleuten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
nd ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20. Pfennig extra berechnet. Anzeigenſchluß

Sonnabends Mittag

DampfWaſchmaſchine Syſtem Kraus“
mit Ofen, für 50 zu verkaufen. Wendel,
Halle, Viktor Scheffelſtraße 16.

VNebenverdienſt für Damen und Herren
mit großem Bekanntenkreis Keine Verſicherung
Rückporto. „Lohnend“, Berlin, Poſtamt 106.

Verantwortlich für die mit verſehenen Artikel Frau Clara Tuülke, Magdeburg, für Mbden- Roſe Lindermann, Berlin, für Jnſerate und Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburgfür alles übrige Dorothee Goebeler, Berlin. Druck u. Verlag Deutſches Druck u, Verlagshaus (S. m. b. H.), Zweigniederlaſſung Magdeburg, Regierungeſtr. 14, u. Halle a. S., Leipzigerſtr. 58.
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